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Ferienspaß auf den letzten Drücker:
„Die Wildenbürger“

Die Gruppe des letzten Tages mit Erlebnispädagoge Marc Decker und den freiwilligen Helfern Sabrina Haubrich und Jutta
Hombach.

Quasi auf den letzten Drücker fand am Ende der rhein-
land-pfälzischen Sommerferien in Kooperation der Orts-
gemeinde Katzwinkel und der „Arche Noah Marienberge“
das Corona-Ferienprogramm „Die Wildenbürger“ statt.
Dabei hatten über drei Tage täglich rund 25 bis 30 Kinder
jede Menge Spaß bei Survivaltraining, in der Natur und
auf dem Fichtenflitzer.

Ganz kurzfristig konnten in der Zeit vom 10. bis 12. August täg-
lich rund 25 bis 30 Kinder im Alter von sechs bis 14 Jahren
noch in den letzten Tagen der rheinland-pfälzischen Sommer-
ferien am Ferienspaß „Die Wildenbürger“ teilnehmen. Die
Aktion fand als Kooperation der Ortsgemeinde Katzwinkel mit
dem naturnahen Familenferien- und Tagungshaus Arche Noah
Marienberge (Arche) in Elkhausen statt.

Lesen Sie weiter im Innenteil!



Wissen 2 Nr. 34/2020

Bereitschaftszentrale im Krankenhaus Wissen
(Achtung! Bei akuten Notfällen 112 wählen!)
Die Zentrale ist dienstbereit:
■ samstags und sonntags von 8 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 bis 18 Uhr

An Tagen, an denen die BDZ Hamm-Wissen nicht geöffnet hat,
wird der ärztliche Bereitschaftsdienst außerhalb der regulären
Praxisöffnungszeiten durch die Bereitschaftsdienstzentralen
Altenkirchen, Kirchen und Hachenburg abgedeckt.
Mo., Di. und Do. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herzbe-
schwerden, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennungen,
muss direkt der Rettungsdienst unter der Nummer 112 angefor-
dert werden.

BDZ Kirchen, Altenkirchen und Hachenburg
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten BDZ Betzdorf-Kirchen
Mo. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr, Di. 19:00 Uhr - Mi. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr, Do. 19:00 Uhr - Fr. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117 (ohne Vorwahl)

Augenärztlicher Notdienst
01805/11 20 60

Ansage der nächstliegenden dienstbereiten Apotheke
nach Anwahl der o. a. Nummer, ergänzt durch die Post-
leitzahl des Wohnorts.
Internet: lak-rlp.de
Für den Bereich:
Stadt Wissen, Ortsgemeinden Hövels,
Mittelhof und Selbach (Sieg) 01805/258825 57537
Ortsgemeinde Birken-Honigsessen 01805/258825 57587
Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg) 01805/258825 57581
Ansage des Apothekendienstes über landeseinheitliche Ruf-
nummern:
deutsches Festnetz: 0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute)
Mobilfunknetz: 0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Minute)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter
www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8.30 Uhr.

Apothekennotdienst
01805/25 88 25 (+ eigene Postleitzahl)

24-stündige Bereitschaft der Informationszentrale gegen
Vergiftungen der Uniklinik Bonn.

Giftnotruf
0228/19240

DRK-Krankenhaus Altenkirchen

02681/88-0
Antonius-Krankenhaus Wissen

02742/706-0
Kreiskrankenhaus Waldbröl

02291/82-0
DRK-Krankenhaus Kirchen

02741/682-0
Diakonie Klinikum Jung-Stilling

0271/3333

Krankenhäuser

Rettungsdienst
Krankentransport

112

Kinderärztlicher Notdienst
01805/112057

(Achtung! Bei Lebensgefahr Notruf 112 wählen!)
Die Notdienstzentrale ist dienstbereit:
■ von freitags 18 Uhr bis montags 8 Uhr
■ von mittwochs 14 Uhr bis donnerstags 8 Uhr
■ an Feiertagen vom Vorabend 18 Uhr

bis zum folgenden Werktag 8 Uhr

Polizei Notruf 110

Feuerwehr Notruf 112

Allgemeiner Notruf 110 oder 112

Medizinische Bereitschaftsdienste

BEREITSCHAFTSDIENSTE / NOTRUFE / SPRECH- UND ÖFFNUNGSZEITEN

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
01805/040308

Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten
■ freitags 14 bis 18 Uhr
■ samstags 8 Uhr, bis montags 8 Uhr
■ mittwochs von 14 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 Uhr bis zum Folgetag um 8 Uhr
■ an Feiertagen mit einem Brückentag von Donnerstag

8 Uhr bis Samstag 8 Uhr
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Bereitschaftsdienste / Notrufe / Sprech- und Öffnungszeiten
Stand 17.08.2020

VERBANDSGEMEINDEVERWALTUNG WISSEN
Rathausstraße 75, 57537 Wissen
Telefon: ..............................................02742/9390
Telefax: ..........................................02742/939207
E-Mail-Adresse: info@rathaus-wissen.de
Internet: www.wissen.eu
Öffnungszeiten des Rathauses Wissen:
vormittags:
Montag bis Freitag: 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
nachmittags:
Montag und Mittwoch: 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Des Weiteren sind auch Besuche nach vorheriger
Terminvereinbarung außerhalb der o.g. Öffnungs-
zeiten möglich.

■ BÜRGERMEISTER, STADTBÜRGERMEISTER
UND ORTSBÜRGERMEISTER IN DER
VERBANDSGEMEINDE WISSEN

Bürgermeister der Stadt
und Verbandsgemeinde Wissen
Herr Berno Neuhoff, Rathausstr. 75, 57537 Wissen,
Telefon .......................................................02742/939100
E-Mail ...........................buergermeister@rathaus-wissen.de

Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde
Birken-Honigsessen
Herr Hubert Wagner, Hauptstraße 61,
57587 Birken-Honigsessen, Telefon: .....0178/8245293
E-Mail....................ortsbuergermeister@birken-honigsessen.de

Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Hövels
Herr Wolfgang Klein, Am Bahnhof 8a, 57537 Hövels
Telefon ..........................................0157/81884010
E-Mail ............................ortsbuergermeister@hoevels.de

Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg)
Herr Hubert Becher, Erlenstraße 35, 57581 Katzwinkel (Sieg)
Telefon ............................................0171/3636707
E-Mail ..................ortsbuergermeister@katzwinkel-sieg.de

Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Mittelhof
Herr Franz Cordes, Steckensteiner Straße 13, 57537
Mittelhof
Telefon .......................................................0171/2040145
E-Mail .......................... ortsbuergermeister@mittelhof.de

Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Selbach (Sieg)
Herr Matthias Grohs, Am Stockacker 15,
57537 Selbach (Sieg), Tel. ........................0160/8799753
E-Mail-Adresse: ortsbuergermeister@selbach-sieg.de

■ DRK-RETTUNGSDIENST............................112

■ ST.-ANTONIUS-KRANKENHAUS WISSEN
Telefon .................................................................. 7060
Altenheim St. Hildegard ..............................02742/7060
kirchl. Sozialstation .....................................02742/3030
Hamm-Wissen, Servicepflege

■ POLIZEI
Polizeiwache Wissen ..................................02742/9350
zuständig für die Verbandsgemeinde Wissen
werktags ...........................................6.00 bis 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags............9.00 bis 19.00 Uhr
ansonsten:
Polizeiinspektion Betzdorf...........................02741/9260
Kriminalpolizeiinspektion Betzdorf ........02741/926-200
■ FEUERWEHR Notruf .........................................112
Freiwillige Feuerwehr der Verbandsgemeinde Wissen
Verbandsgemeinde-Wehrleiter Stefan Deipenbrock,
Behringstraße 8, 57537 Wissen
dienstl. .......................................................02742/932352
privat..........................................................02742/911666
stellvertr. Wehrleiter Daniel Hundhausen
dienstl. .....................................................0160/97252729

-Anzeige-
■ Stromversorgung:
Störungsdienst EAM Netz GmbH
Wiesenstraße 2
Netz und Einspeisung............................ 0800/32 505 32*
Entstörungsdienst Strom ....................... 0800/34 101 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ INNOGY SE VERTRIEB
Kundenservice........................................0800/9944009
innogy vor Ort, Altenkirchen, Marktstr. 7
Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor Ort, Kirchen, Siegstr. 9, bei EP:Peter
Mo-Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
und Sa 9:00 - 13:00 Uhr

■ SCHIEDSAMT WISSEN
Schiedsfrau: Christiane Buchen .................02742/4016
Stellvertreter: Friedhelm Heck ................... 02741/8935
Termine nach telefonischer Vereinbarung

■ GLEICHSTELLUNGSBEAUFTRAGTE
IM RATHAUS WISSEN

Ansprechpartnerin: Fr. Sabah Bayar, E-Mail:
gleichstellungsbeauftragte@verbandsgemeinde-wissen.de
Termine nach Vereinbarungen im Konferenzraum,
Rathausstraße 56, 57537 Wissen

■ BEHINDERTENBEAUFTRAGTER
Marco de Nichilo
Telefon: ..................................................02742/939150
E-Mail .................. marco.denichilo@rathaus-wissen.de
Erreichbar während der allgemeinen Öffnungszeiten im
Rathaus Wissen (Erdgeschoss, Zimmer 25).

■ GESCHIRRMOBIL
DER VERBANDSGEMEINDE WISSEN

Reservierung bei:
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Verw.-Ang. Mathias Groß........................02742/939120
oder Hans Dieter Hüsch ...........................02742/71799
..............................................................0160/97481346

■ STADTWERKE WISSEN GMBH
Zentrale ...................................................02742/9345-0
Bereitschaft............................................02742/9345-30
Fax:........................................................02742/9345-29
Servicezeiten:
Montag bis Donnerstag ...........07.30 Uhr bis 12.30 Uhr
.................................................13.15 Uhr bis 16.30 Uhr
Freitag......................................07.30 Uhr bis 13.00 Uhr
E- Mail:.............................. mail@stadtwerke-wissen.de
Internet: ............................. www.stadtwerke-wissen.dE

■ GRUPPENKLÄRANLAGE
HAMM / WINDECK / WISSEN

Rufbereitschaft .......................................0171/6735413

■ Öffnungszeiten Siegtalbad Wissen
Hallenbad
Montag ........................................ Vereine/geschlossen
Dienstag, Donnerstag und Freitag ...... 14:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch ............................................. 15:00 - 18:00 Uhr
Samstag ............................................. 09:00 - 21:00 Uhr
zusätzlich
Mittwoch Frühschwimmen .................. 08:00 - 11:00 Uhr
Sonn- und Feiertage ........................... 08:00 - 20:00 Uhr
Freibad ............................................... 10:00 - 20:00 Uhr
(in den Sommermonaten - witterungsabhängig lt.
Bekanntgabe)
Sauna
Montag - Damensauna ...................... 14:00 - 22:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag ................... 14:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch, Samstag ............................. 10:00 - 22:00 Uhr
Freitag ................................................. 14:00 - 23:00 Uhr
Sonn- und Feiertage ........................... 09:00 - 21:00 Uhr
Heiligabend und 1. Weihnachtsfeiertag geschlossen -
Silvester und Neujahr abweichende Öffnungszeiten
Information unter Tel.: ............................ 02742/9136140
Internet: ................................ www.siegtalbad-wissen.de
........................................ www.facebook.com/Siegtalbad

■ VERMESSUNGS- UND KATASTERAMT
WESTERWALD-TANUS

Servicestelle Wissen
im Gebäude der
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Rathausstr. 75, 57537 Wissen
Öffnungszeiten:
Montag-Freitag 8.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinbarung
Rufnummer: ....................02663/9165-1355 und -1354
Im Internet finden Sie uns unter:
www.vermkv.rlp.de/westerwald-taunus

■ FINANZAMT ALTENKIRCHEN-HACHENBURG
Altenkirchen: Tel. 02681/86-0Fax 02681/86-10090
Hachenburg: Tel. 02662/9452-0, Fax 02662/9452-10092
Öffnungszeiten der Service-Center:
Montag bis Dienstag.........................8.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch ...........................................8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag.......................................8.00 bis 18.00 Uhr
Freitag...............................................8.00 bis 12.00 Uhr
Internet: ... www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail:.................................. Poststelle@fa-ak.fin.rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: ........... 0180 / 3 757 400*
Jeden ersten Donnerstag im Monat Tipps und Infos zu
aktuellen Steuerthemen.
Montag bis Donnerstag ................... 8.00 bis 17.00 Uhr
*9 Cent/Minute/Festnetz, 42 Cent/Minute/Mobil

■ WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG
KREIS ALTENKIRCHEN
Parkstr. 1, 57610 Altenkirchen

Tel.: .................................................... (02681) 81-39 00

Fax:.................................................... (02681) 81-39 04
E-Mail:.................... wirtschaftsfoerderung@kreis-ak.de

■ LANDESAMT FÜR SOZIALES, JUGEND
UND VERSORGUNG

Auskunft und Beratung aus den Bereichen Schwerbehin-
dertenrecht und soziales Entschädigungsrecht an jedem
4. Donnerstag in den Monaten Jan./Mrz./Mai./Jul./Sep./
Nov. von 14:00 bis 16:00 Uhr. Anmeldung im Rathaus
Wissen bis montags vor dem jeweiligen Sprechtagster-
min bei Markus Wagner (02742/939156).
■ DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG
(Gemeinsame Auskunfts- und Beratungsstelle)
Sprechtag bei den Stadtwerken Wissen GmbH, Wiesen-
straße 2, 57537 Wissen an jedem 2. Montag im Monat
von 08.30 bis 15.10 Uhr. Auskunft und Beratung der
Deutschen Rentenversicherung Rhein-land-Pfalz (ehem.
LVA) und der Deutschen Rentenversicherung Bund
(ehem. BfA) sowie der Deutschen Rentenversicherung
Knappschaft-Bahn-See. Anmeldung im Rathaus Wissen
bei Markus Wagner (02742/939156).
■ VERSICHERTENBERATER DER DEUTSCHEN

RENTENVERSICHERUNG BUND
Mirjam Braun
Sprechstunde jeden Donnerstag ab 16.00 Uhr!
Anmeldung im Rathaus Wissen bei Markus Wagner,
Tel: 02742/939-156
■ VERSICHERTENBERATER

DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG
- Knappschaft Bahn See für den Bereich
der Verbandsgemeinde Wissen
Bernd Klauer, Bergstraße 27, 57537 Wissen,
Tel: 02742/5167
Gerwin Blum, Weitefelder Garten 17, 57518 Alsdorf,
Tel: 02742/24909
Dieter Rütscher, im Steimelsgarten 5, 57636 Mammelzen,
Tel: 02681/5986
■ DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG BUND

FÜR DEN BEREICH DER VERBANDS-
GEMEINDE WISSEN

Cordula Heuser, Auf dem Heidstock 2, 57632 Peterslahr,
Tel: 02685/1884
Karl-Heinz Schelhas, Dorfstraße 71 A, 57548 Kirchen,
Tel: 02741/62965
Termine können telefonisch vereinbart werden.
■ EHRENAMTSBÖRSE

DER VERBANDSGEMEINDE WISSEN
Informiert und vermittelt rund um das Thema
„Ehrenamt“: Jochen Stentenbach
(Rathaus Wissen, Erdgeschoss, Zimmer 23,
Tel. 02742/939-159, E-Mail: info@rathaus-wissen.de)
■ HOSPIZ- U. PALLIATIVBERATUNGSDIENST

DES HOSPIZVEREIN ALTENKIRCHEN
Begleitung und Beratung schwerstkranker u. sterbender
Menschen u. Angehörige, Info:...............02681-879658
■ PFLEGESTÜTZPUNKT HAMM-WISSEN
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbe-
dürftige Menschen und deren Angehörige.
Die Beratung zu Pflegefragen und Lebensplanung im
Alter ist kostenlos, neutral und unverbindlich.
Agnes Brück und Christiane Münker
Tel............................................................02742/706 - 119
Fax:....................................................02742 - 706 - 226
Sprechzeiten: Montags von 9.30 - 12.00 und donners-
tags von 9.00 - 12.00h in Wissen und dienstags von
14.30 - 16.00 im Kulturhaus in Hamm
Andreas Schneider ................................02742/706102
Sprechzeiten: Dienstags von 10.00 - 12.00 h in Wissen,
Auf der Rahm 17, 57537 Wissen (im Antonius Kranken-
haus), E-Mail: beko@antonius-wissen.de
Darüberhinaus sind individuelle Terminvereinbarungen,
auch Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.
■ WISSERLAND-TOURISTIK e.V.
Bahnhofstraße 2 (im RegioBahnhof), 57537 Wissen
Postfach 1449, 57532 Wissen
Telefon: .......................................................02742/2686
Fax:.........................................................02742/967768
E-Mail:................................ info@wisserlandtouristik.de
Internet: ................................................ www.wissen.eu
■ WOCHENMARKT IN WISSEN
Jeden Donnerstag in der Fußgängerzone Markt- und
Mittelstraße. Zeiten:
01.04. - 30.09. von 7.30 bis 14.00 Uhr
01.10. - 31.03. von 8.00 bis 14.00 Uhr
Anmeldungen und Info: Verbandsgemeindeverwaltung
Wissen, Tel: 02742/939-161
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Kulturwerk Wissen:
Hybride Veranstaltungen für Vereine interessant

Die Prognosen nach der Gesellschafterversammlung des
Kulturwerks Ende Juli sehen nicht wirklich gut aus. Doch
für Geschäftsführer Dominik Weitershagen ist dies eher
Ansporn mit seinem Team weiter in die Veränderung zu
gehen und nach Alternativen zu suchen, auch im gesell-
schaftlichen Auftrag als Kulturanbieter.
Als das Kulturwerk in den vergangene Tagen endlich die Pfor-
ten wieder einmal für laute Musik öffnen konnte und Street
Life und Sidewalk aufspielten, war dies nicht nur für die Band
und die rund 150 Gäste sondern vor allem auch für Dominik
Weitershagen (Geschäftsführer Kulturwerk) mit seinem Team
anders und neu. Der Begeisterung an dem ersten seit etwa
sechs Monaten stattgefunden Live-Konzert tat dieses „Anders
als sonst“ jedoch keinen Abbruch. Außerdem und das ist fast
neu: Die Veranstaltung konnte für den heimischen Garten
oder das Wohnzimmer zudem per Live-Videoübertragung
(Streaming) übers Internet gebucht und mitverfolgt werden.
Auch diese Möglichkeit nutzten Musikbegeisterte und nach
Berichten, wurde in kleinen Kreisen an diesem lauen Som-
merabend teilweise auf der Straße zu den Klängen von Street
Live getanzt und mitgefeiert.
Die hybride Möglichkeit an den weiteren geplanten Veranstal-
tungen teilzunehmen, wird ebenfalls gegeben sein.

Eine gesellschaftliche Verantwortung: Das Angebot von Kultur!

Erste Einschätzung für dieses Jahr: 100.000 Euro Einnahmeausfälle
Auf der Gesellschafterversammlung Ende Juli konnten erste
Prognosen nach dem coronabedingten Lockdown Mitte März
abgegeben werden. Lief es im ersten Quartal, noch einiger-
maßen gut, mussten seit Mitte März über 70 geplante Events
abgesagt werden. Lediglich 45 Veranstaltungen (Meetings,
Konzerte, hybride Konferenzen) konnten neu akquiriert wer-
den. Durch die geringeren Kapazitäten, werfen diese kaum
Gewinne ab. So bleibt ein kalkulierter Corona-Umsatzverlust
von etwa 240.000 Euro, der durch eingeleitete Maßnahmen
zwar um 140.000 Euro abgesenkt wird. Dennoch bleiben rund
100.000 Euro, die an Vermietung zum Beispiel für Hochzeiten

und Weihnachtsfeiern, Sponsoring, Werbung, Eintrittsgeldern,
Getränkeverkauf etc. in diesem Jahr damit auch in der Kasse
der Verbandsgemeinde fehlen werden. Die Verbandsge-
meinde ist Träger des Kulturwerkes, entsprechend gibt es
auch keine Soforthilfen. Die eingeführte Kurzarbeit einiger Kol-
legen kann dies alleine nicht kompensieren, zumal, so Wei-
tershagen, die Arbeit nicht weniger geworden ist. Der Aufwand
habe sich durch Umbuchungen und aufwendigere Planungen
noch erhöht, doch der Anspruch dabei wirtschaftlich zu arbei-
ten bleibe.

Umstrukturieren gefragt - Veränderung in der Krise

Dominik Weitershagen und Franziska Lorbach, die ihr Freiwilli-
ges Soziales Jahr im Kulturwerk absolviert: Sich der Krise und
den damit verbundenen Veränderungen stellen heißt die Devise.
Die Situation in der sich die gesamte Kulturbranche befindet,
gab dem Team im Kulturwerk dennoch den Ansporn sich wei-
ter und schneller auch auf die Umstände einzustellen. Quasi

noch im Schock der ersten Tage des Lockdown wurde Reini-
gungs- und Reparaturarbeiten in Angriff genommen.
Zudem fanden virtuelle Schulungen der Mitarbeiter auch zu
neuen Techniken statt. Die freien Kapazitäten wurden genutzt,
um aufwendigere Videoproduktionen für Kunden durchzufüh-
ren und die Sitzungen der Stadt und Verbandsgemeinde wer-
den seither im Kulturwerk durchgeführt. Die Fläche von rund
1.000 Quadratmetern bietet die Möglichkeiten den nötigen
Sicherheitsabstand zu wahren.
Weitershagen ging dann, sobald es möglich war, in die Pla-
nung für erste coronakonforme Veranstaltungen. Kurzfristig
konnte Peter Lindlein mit seiner Ausstellung „Auf dem Wester-
wald“ gewonnen werden. Diese Ausstellung bietet nicht nur
ortsansässigen Besuchern die Möglichkeit museale Kultur zu
erleben, sondern lockt auch Urlauber u.a. der umliegenden
Campingplätze an. Es laufe ganz gut, meint Weitershagen.
Zudem findet die Sommerschule statt und wird von einer Mit-
arbeiterin des Kulturwerks unterstützt.
Als hervorragendes Werkzeug in der Krise sieht Weitershagen
die Nutzung der hybriden Veranstaltungen. Das heißt: Parallel
zur Veranstaltung vor Ort im Kulturwerk findet die Veranstal-
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tung digital im Netz statt, so wie beim Konzert von Street Live.
Problematisch hingegen bezeichnet er die wieder neu ent-
deckte Variante des „auf Hut spielen“, wo Bands ohne Gage
u.a. in Biergärten auftreten und zum Schluss den Hut „rumge-
hen lassen“. „Dies wäre, als wenn wir im Kulturwerk mit Frei-
bier werben würden, obwohl wir wissen, dass die Gastrono-
men ebenso unter der Krise leiden“, so Weitershagen.
Gemeinschaft und neues Finden sei gefragt.

So wie im Bauhandwerk derzeit viel über Schwarzarbeit laufe,
sei die Hut-Spielerei nichts anderes. Er könne es zwar verste-
hen, jedoch sei dies letztendlich kontraproduktiv für die Kultur-
Branche und die gesamte Wirtschaft, die es regional und ins-
gesamt zu stärken gelte.
Und an Kultur hängt vieles: Gastronomie, Hotellerie und letzt-
endlich im Fall vom Kulturwerk auch die Darstellung des Wis-
serlandes als Urlaubsregion.

Hybride Veranstaltungen für Vereine attraktiv
Die Möglichkeit der hybriden Zusatzmöglichkeit sieht Wei-
tershagen zudem als Chance für die Vereine und andere
Organisatoren von Veranstaltungen in der Region. Sind zwar
Großveranstaltungen derzeit nicht zugelassen, schließt dies
dennoch die Möglichkeit nicht aus, im Rahmen von bis zu 250
Menschen (je nach Gruppengrößen und entsprechender
Bestuhlung) vor Ort zu feiern. Die, die sich unter großen
Ansammlungen von Menschen nicht wohlfühlen, haben die
Möglichkeit via Live-Stream am Bühnengeschehen vielleicht
wiederum in kleinen zugelassenen Gruppen teilzunehmen.
Denkbar zum Beispiel für Konzerte der regionalen Kapellen,
Saisoneröffnung zum Karneval, Tanzveranstaltungen und
natürlich weitere Konzerte neben anderen Kulturangeboten
und Darbietungen. Der Vorteil: Auch das in der Pandemie
mehr oder weniger lahmgelegte Vereinsleben findet so einen
Weg sich zu präsentieren. Wege können gefunden werden
und Dominik Weitershagen steht als Ansprechpartner für Pla-
nungen gerne bereit. Für die Sicherheit komme es am Ende
nicht auf die absolute Zahl sondern auf die Ausgestaltung an,

die zwar arbeitsintensiv aber lohnend für alle sei. So sieht eine
Ratssitzung mit Reihenbestuhlung maximal 80 bis 100 Besu-
cher vor, wohingegen bei den Konzerten je nach Gruppengrö-
ßen, die keinen Abstand halten müssen und Einzelteilneh-
mern schon besagte 250 Personen am Event vor Ort
teilnehmen können. Das bringt in diesen Zeiten Lebensfreude
für die Künstler und die Gäste, die bei „Geister-Veranstaltun-
gen“ kaum aufkommen kann.
Wie sich das Kulturwerk umgestellt hat, sieht Bürgermeister
Berno Neuhoff als Musterbeispiel dafür, wie eine Einrichtung
sich der aktuellen Krise stelle.
Eine komplette Schließung wäre auch in Frage gekommen, so
Weitershagen. Dies sei für ihn aber keine Option gewesen.
Auch wenn die hybriden Veranstaltungen finanziell im Moment
noch keine Rettung darstellen, bedeute dies zumindest eine
Option zu haben, bei einer eventuellen Verschärfung „nicht
alles stehen und liegen lassen zu müssen“. Es sei auch eine
gesellschaftliche Verantwortung Kultur über die verschiedens-
ten Wege anzubieten. (Text und Fotos: KB)

© Marvin Zilm

25. August, 19 Uhr
Schloss Schönstein
Bei schlechtem Wetter:

Kulturwerk Wissen

VVK: 10 €
Keine Abendkasse!
TR-Vorverkaufsstellen
Ticketshop: ww-lit.de
Tickethotline 0651 9790777

Friedrich Dönhoff
liest

Information
des Bürgeramtes

Wissen
zu den Öffnungszeiten

am Dienstleistungsdonnerstag
in den Kalenderwochen 34 und 35

Der Dienstleistungsdonnerstag mit Öffnungs-
zeiten bis 18.00 Uhr wird in den Kalenderwo-
chen 34 und 35 jeweils um einen Tag vorge-
zogen, also am Mittwoch den 19.08.20 und
26.08.20 stattfinden.
Termine am Donnerstag den 20.08.20 und
27.08.20 im Zeitraum von 16.00 Uhr bis 18.00
Uhr können nur nach vorheriger Anmeldung
wahrgenommen werden.
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Sommerkonzert mitMozart,Beethoven undVivaldis„VierJahreszeiten“AußergewöhnlichesKonzert derPhilharmonieSüdwestfalenimKulturwerkWissen

Es ist in Corona-Zeiten eine kleine Sensation für alle Liebha-
ber klassischer Orchestermusik in der Region:
Die Philharmonie Südwestfalen präsentiert am 29. August
2020 um 19 Uhr ein hochkarätiges Sommerkonzert im Wisse-
ner Kulturwerk mit Liedern von Mozart und Beethoven sowie
„Die vier Jahreszeiten“ von Vivaldi. Das Konzert findet hybrid
statt, interessierte Gäste können sicher im Kulturwerk in Rei-
henbestuhlung mit geregeltem Abstand oder zu Hause via
(kostenpflichtigem) Internet-Livestream teilnehmen.
Dank der großzügigen Unterstützung der Sparkasse Wester-
wald-Sieg sowie des Fördervereins „kulturWERKwissen e.V. -

blechen Sie mit!“ ist es endlich wieder möglich, ein großes
Streichorchester live zu erleben. Die Saalplanbuchung im Vor-
verkauf garantiert reservierte Sitzplätze mit großzügigem
Abstand zwischen den Besuchern, die sich nach Wunsch in
kleinen Gruppen anmelden und zusammensitzen dürfen. Die
Lüftungsanlage des Kulturwerks versorgt die Halle mit ange-
nehm gekühlter Frischluft und verhindert Aerosolansammlung.
Das dargebotene Programm kommt ohne Blech- und Holzblä-
ser aus und bietet weltberühmte Werke unter Leitung von
Gabriel Feltz mit den Solistinnen Jeanette Wernecke, Sopran
und Evgenia Gelen, Violine.
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ist einer der wichtigsten deut-
schen Dirigenten der mittle-
ren Generation. Seit Beginn
der Saison 2013/14 leitet er
als Generalmusikdirektor der
Stadt Dortmund die Dortmun-
der Philharmoniker und die
Oper Dortmund. Darüber hin-
aus ist er Chefdirigent der
Belgrader Philharmoniker /
Beogradska Filharmonija).
Die Liste der von Gabriel

Feltz dirigierten Klangkörper im In- und Ausland ist lang - welt-
weit sind es aktuell über 60 Orchester. Als Beispiele seien hier

genannt: die Sächsische Staatskapelle Dresden, das Sym-
phonieorchester des Bayerischen Rundfunks, das Bayerische
Staatsorchester, Deutsche Symphonie-Orchester Berlin, das
Konzerthausorchester Berlin, das Rundfunk-Sinfonieorchester
Berlin (RSB), die Bamberger Symphoniker, das National
Orchestra of Taiwan, das Gürzenich-Orchester Köln, das
Radiosinfonieorchester Wien, das Frankfurter Opernhaus- und
Museumsorchester, die Rundfunkorchester des NDR (Ham-
burg und Hannover), des WDR und des MDR, das Sinfonieor-
chester Basel, die Grazer Philharmoniker, das KBS Symphony
Orchestra Seoul, das Sinfonieorchester des Dänischen Rund-
funks, das National Symphony Orchestra of Irland (RTE), das
San Antonio Symphony Orchestra, das Hangzhou Philharmo-
nic Orchestra und viele mehr.JeannetteWernecke

absolvierte ihr Gesangsstudium bei
Prof. Marina Sandel an der Martin-
Luther-Universität Halle-Wittenberg.
Noch während dieser Zeit debü-
tierte sie an der Staatsoper Stutt-
gart mit der Titelpartie in Ernst
Tochs „Die Prinzessin auf der
Erbse“ und sang die virtuose weibli-
che Hauptrolle in der deutschen
Erstaufführung von Friedrich Cer-
has „Der Riese vom Steinfeld“ am
Theater Krefeld. Dies reflektiert
auch ihre frühe Affinität zu
anspruchsvoller zeitgenössischer
Musik. Die Zeitschrift „Opernwelt“
nominierte sie 2004 als „Beste

Nachwuchssängerin des Jahres“. Neben der Oper ist Jeannette
Wernecke regelmäßig als Oratorien- und Konzertsängerin tätig.

Mit einem Repertoire von Barockmusik über Haydn und
Mozart bis zu zeitgenössischer Literatur konzertiert(e) sie u.a.
mit dem NDR Hannover, der Staatskapelle Halle, den Dort-
munder Philharmonikern, den Stuttgarter Philharmonikern,
der Klassischen Philharmonie Bonn, den Niederrheinischen
Sinfonikern, der Südwestdeutschen Philharmonie Konstanz,
der Philharmonie Südwestfalen, der Vogtlandphilharmonie,
der Nordböhmischen Philharmonie Teplice, dem Stiftsorches-
ter Stuttgart, der Kammerphilharmonie Rhein-Main, dem
Johann-Strauss-Orchester Kurpfalz und dem Alt-Wiener
Strauss-Ensemble Stuttgart. Sie war mehrfach bei den Hän-
delfestspielen in Halle zu Gast und beim Schleswig-Holstein
Musikfestival.
2011 hat sie mit den Stuttgarter Philharmonikern die 4. Sinfo-
nie von Gustav Mahler auf CD aufgenommen.
Seit 2012 widmet sich Jeannette Wernecke auch vermehrt
dem Schauspiel und ist seitdem immer wieder in Kurzfilmen
und TV-Produktionen zu sehen.EvgeniaGelen

ist als erste Konzertmeisterin
der Philharmonie Südwestfa-
len Solistin bei Vivaldis „Die
vier Jahreszeiten“.
Die Violinistin wurde 1974 in
Taschkent geboren und stand
schon im Alter von acht Jah-
ren als Solistin auf der Bühne.
In der Musikschule für Hoch-
begabte am Moskauer Kon-
servatorium und später dort
als Studentin des Konservato-
riums bei Prof. Eduard Grach
ausgebildet, war sie schon in

jungen Jahren Preisträgerin etlicher Wettbewerbe (erste
Preise in Taschkent und Vilnius und Pjöngjang 1988, Sofia,
Nowosibirsk und Kloster Schöntal 1995 (2. Preis), erster Preis
beim Jampolskii-Wettbewerb 1996, erster Preis in Pjöngjang
1997, 1999 „Lion-Preis“ der Carl Flesch-Akademie, 2001 Spe-

zialpreis der Brahms-Gesellschaft für die beste Interpretation
des Violinkonzert von Brahms). 1999 setzte sie ihr Studium in
Freiburg bei Reiner Kussmaul fort und schloss es mit dem
Solo-Examen ab.
Sie nahm an Festivals in Tours, New York, Warschau, Frank-
furt, Lichtenstein teil und trat als Solistin mit Orchestern wie
der Baden-Badener Philharmonie, dem Moskauer Rundfunk-
Orchester, dem Radio-Sinfonie Orchester Bratislava, der
Moskauer Philharmonie und dem Moskauer Symphonie
Orchester auf.
Die Eintrittskarten ab 16,- EUR sowie Tickets für den
Livestream für 6,- EUR sind ab sofort erhältlich per Email
unter mail@kulturwerk-wissen.de, im Internet unter http://
www.reservix.de, in allen Reservix-Vorverkaufsstellen (z.B.
der Buchladen, Wissen) sowie unter der Hotline 0180
6050400. (0,20 €/Anruf inkl. MwSt aus den Festnetzen, max.
0,60 €/Anruf inkl. MwSt aus den Mobilfunknetzen).
Eine Abendkasse ist aufgrund der aufwändigen Sitzplatzpla-
nung mit Abständen nicht vorgesehen.
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- Fortsetzung der Titelseite -

Greifvogelschau - Fichtenblitzer -
Survivaltraining: Spaß in Folge

Schon am Montag (10. August) ging es spannend los, als
rund 20 Kinder einen Tag in der Natur mit dem Erlebnispäda-
gogen Marc Decker bei Führungen durch das Tiergehege und
Fütterungen der Rehe erlebten. Natürlich durfte auch die
Greifvogelschau mit Huhn Berta und Streicheleinheiten für
Esel Pedro nicht fehlen. Unter dem Motto des ersten Tages
„Ein Tag in der Natur“ verbrachten die Kinder den Nachmittag
bei einer Erkundungstour am Bach, wo ein Picknick mit Kakao
und Kuchen für Stärkung sorgte.
Einen weiteren Highlight gab es dann am Dienstag (11.
August). Mit dem Bus ging es nach Oberhundem in den Pano-
ramapark. Tolle Attraktionen warteten dort auf die Kinder und
Jugendlichen, die teilweise von ihren Eltern begleitet wurden.
Die Sommerrodelbahn, das Riesenhüpfkissen, tolle Spiel-
plätze und die Seilbahn sorgten für einen aufregenden Tag,
so dass auf der Heimfahrt bis nach Elkhausen laut gesungen
wurde. Teilweise waren die Kinder so fröhlich überwältigt,
dass sie während der Heimfahrt einschliefen. So erzählt ein
Vater auf die Frage hin wie es denn seinen Kindern gefallen
hätte, dass er kaum Zeit gehabt habe nachzufragen, denn
Abends seien die Kinder todmüde aber glücklich ins Bett
gefallen und morgens voller Freude auf den nächsten Aben-
teuertag wieder losgezogen.
Aufgeregt berichten Matz, Maximilian und Nils vom dritten Tag
der Wildenbürger: Beim „Survivaltraining“ im Wald konnten sie
sich einen Hang hinunter zum Bach abseilen. Insgesamt hät-
ten sie auch viel gelernt, berichten auch Sabina Haubrich und
Jutta Hombach, zwei Mütter teilnehmender Kinder. Sie hatten
sich aufgrund der großen Teilnehmerzahl kurzfristig bereit
erklärt als Betreuer einzuspringen. Ihrem Engagement galt
ein ganz besonderer Dank der Organisatoren. Neben vielen
anderen Dingen lernten die Kinder das Bogenschießen und
wie man Feuer ohne Streichholz oder Feuerzeug macht.
Als der Ferienspaß am Mittwoch (12. August) gegen 17 Uhr
endete, wurden die gut gelaunten Teilnehmer und auch die
Helfer von Ortsbürgermeister Hubert Becher noch mit einem
erfrischenden Eis versorgt.

Kurzfristige und erfolgreiche Planung

Eigentlich war eine größer angelegte Ferienaktion über die
gesamte Verbandsgemeinde hinweg geplant. Georg Rieth,
Geschäftsführer der Arche hatte zur Teilnahme an der Famili-
ensommer-Aktion in der Verbandsgemeinde Wissen ange-
regt. So wurden über die Initiative „MiteinanderGutLeben -
Familiensommer Rheinland-Pfalz“ kurzfristig im Juli noch
Anträge seitens der Verbandsgemeinde für das vom Land
geförderte Ferienprogramm gestellt. Als sich jedoch Anfang
August herausstellte, dass eine Bewilligung noch aussteht,
entschloss Hubert Becher, Ortsbürgermeister von Katzwinkel

kurzentschlossen das Programm in Kooperation mit der Arche
Noah Marienberge noch in den letzten Tagen der Sommerfe-
rien in der Ortsgemeinde Katzwinkel stattfinden zu lassen.
Georg Rieth, begeistert von dem mutigen „Vorausbrechen“
seitens Becher, stellte prompt ein Programm auf die Beine
und durch die gute Vernetzung der Eltern im Ort wussten bald
alle von der Aktion, von der die Kinder und Jugendlichen,
Eltern und Organisatoren allesamt begeistert waren. Daher
wünscht man sich schon jetzt ein eine Fortführung im Herbst.

Planung für die Herbstferien angestrebt

Das Angebot, so Becher richtete sich aufgrund der Corona-
Pandemie auch an alle Daheimgebliebenen, zudem sollte es
für Entspannung der Eltern sorgen, die ihre Kinder nach der
langen Zwangspause von Schule und Kindergarten in der
dafür bestens geeigneten Arche Noah gut aufgehoben wüßten.
Ulrich Marciniak, Erster Beigeordneter der Verbandsge-
meinde Wissen, der sich in Vertretung für Bürgermeister
Berno Neuhoff gemeinsam mit Ortsbürgermeister Hubert
Becher am letzten Nachmittag des Ferienspaßes noch ein
Bild der gelungenen Aktion machten, streben für den Herbst
ein weitere Ferienprogramm an - Vielleicht sogar mit Über-
nachtung und nach Möglichkeit für die gesamte Verbandsge-
meinde. Dies sollte wieder in der Arche Noah stattfinden, da
das naturnahe Haus die notwendigen Erfahrungen und beste
Möglichkeiten dafür bietet. (Text und Fotos: KB)

v.l. Georg Rieth, Ulrich Marciniak und Hubert Becher sind be-
geistert von der Begeisterung der Kinder, Jugendlichen, El-
tern und Mitwirkenden an der Aktion.

Suvivaltag mit Bogenschießen
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Öffentliche
Bekanntmachungen

■ Kanalreinigung in der Stadt Wissen
Die Verbandsgemeindewerke Wissen tei-
len mit, dass in der Stadt Wissen Kanäle
gereinigt werden.

Im dritten Abschnitt werden
von der 35 KW bis Ende 44 KW 2020

die Kanäle den in den folgenden Straßen gereinigt:
Auf dem Plan, Gartenstraße, Hirtenseifen, Katzenthaler Straße, Paf-
frather Straße, Parkstraße, Pfarrweg, Schlossstraße und Steinweg
Um diese Arbeiten durchführen zu können, ist es teilweise erforder-
lich, dass Privatgrundstücke betreten und ggf. befahren werden müs-
sen. Verdeckte Kontrollschächte sind für die Spülarbeiten ggf. freizu-
legen.
Dies ist dann der Fall, wenn über Privatgrundstücke verlaufende
Abwasserleitungen der Verbandsgemeindewerke Wissen von einer
öffentlichen Verkehrsfläche nicht erreicht werden können und ein auf
dem Privatgrundstück vorhandener Kanalschacht für die beabsich-
tigten Arbeiten benutzt werden muss.
Die betroffenen Bürger bzw. Grundstückseigentümer werden durch
die beauftragte Firma Bastian & Sohn rechtzeitig über das Betreten
des Grundstückes informiert.
Sollten Sie nicht erreichbar sein, bitten wir um Nachsicht, wenn das
Grundstück ohne Ankündigung betreten wird.
Durch die Spülarbeiten kann es in Einzelfällen zu vorübergehenden
Geruchsbelästigungen kommen. Die Ursache liegt häufig in einer
fehlenden Belüftung der Grundleitungen und Hausinstallationen.
Durch den entstehenden Unterdruck bei der Spülung werden die
Geruchsverschlüsse - Siphons - leer gesaugt. Es besteht dann
keine Geruchssperre mehr zum Kanal. Die Ursache ist relativ ein-
fach zu beheben. Die Geruchsverschlüsse sind wieder zu füllen,
indem man kurz Wasser in Waschbecken, Toilette, Dusche oder
Badewanne laufen lässt.
In absoluten Ausnahmefällen kann das in den Geruchsverschlüssen
stehende Wasser aus den Ablaufstellen im Haus (WC, Dusche etc.)
austreten. Dies ist dann der Fall, wenn weder Entlüftungsleitungen
noch Rückstausicherungen in den haustechnischen Anlagen vor-
handen sind. In diesen Fällen tritt der bei den Spülarbeiten entste-
hende Überdruck über die Geruchsverschlüsse aus. Es besteht die
Möglichkeit bei einem vorhandenen Hausanschlusskontrollschacht
die Revisionsöffnung im Schacht für die Zeitdauer der Spülung zu
öffnen. Dann können Über- oder Unterdruck bereits im Kontroll-
schacht ausgeglichen werden. Sollten einzelnen Grundstückseigen-
tümern derartige Mängel an ihren Anlagen bekannt sein, wäre eine
entsprechende Mitteilung an die Verbandsgemeindewerke Wissen
hilfreich, um die beschriebenen Probleme zu vermeiden.
Bei weiterem Informationsbedarf können sich betroffene Grund-
stückseigentümer unmittelbar an die Verbandsgemeindewerke im
Hause der Stadtwerke Wissen GmbH, Herrn Stricker, erreichbar
unter der Rufnummer 02742 / 934541 wenden.
Verbandsgemeindewerke Wissen
im Hause der Stadtwerke Wissen GmbH Dirk Baier
Wiesenstraße 2, 57537 Wissen Geschäftsführer

■ Altersjubilare
27.08.1930 Schneider, Maria, Alsenstraße 12,

57537 Wissen ............................................ 90 Jahre
27.08.1940 Schneider, Erika, Dohmhof 1,

57537 Wissen ST Elbergrund .................... 80 Jahre
28.08.1950 Nikuda, Ursula, Schützenstraße 38,

57537 Wissen ST Schönstein .................... 70 Jahre
31.08.1940 Schmidt, Stefan, Holschbacher Straße 70,

57537 Wissen ............................................ 80 Jahre
31.08.1925 Selbach, Maria, Bröhltalstraße 15,

57537 Wissen ............................................ 95 Jahre
01.09.1945 Mündt, Viktor, Werkstraße 6,

57537 Wissen ST Köttingerhöhe ............... 75 Jahre

Kindergartennachrichten

■ Kita St. Katharina
Ausgeflogen - unsere Vorschulkinder haben das Nest verlassen
Ein tolles Geschenk zum Abschied machten uns die diesjährigen
Vorschulkinder der Kita St. Katharina. Auch wenn dieses Jahr vieles
anders lief als gewohnt, haben wir trotzdem versucht unseren Gro-
ßen, entsprechend der vorgegebenen Maßnahmen, eine schöne
Abschiedsfeier zu bereiten.
In kleinen Gruppen trafen wir uns zu einer aufregenden Schnitzel-
jagd. Der große Schatz bereitete allen viel Freude.
Mit leckeren Würstchen und tollem Nachtisch ließen wir den Nach-
mittag ausklingen.

Einige sahen wir später noch in der Notbetreuung wieder. Über
jeden Einzelnen haben wir uns sehr gefreut. Das tolle Dankeschön
zum endgültigen Abschied erhielt sogleich einen Ehrenplatz. Jeder
der nun an unserer Kita vorbeischlendert kann das wunderschöne
Vogelhaus bestaunen. Auch die tollen Porträts kann nun jeder Gast
bei uns bewundern. Ein Ausflug in die Eisdiele muss situationsbe-
dingt noch etwas warten, aber dann werden wir es uns umso bes-
ser schmecken lassen.
Wir möchten uns nun auch noch mal für die tollen Jahre bedanken.
Wir sind stolz ein Teil Eurer Kindheit zu sein und wünschen Euch für
die Zukunft alles erdenklich Gute, viel Spaß beim Lernen und dass
ihr uns nicht ganz vergesst.

Kirchliche Nachrichten

■ Ev. Kirchengemeinde Wissen
Die evangelische Kirchengemeinde lädt herzlich zu ihren Gottes-
diensten in die Erlöserkirche ein:
23. August 2020, 10.15 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Marcus Tesch
Der Kirchenraum darf nur mit einem Mund-Nasen-Schutz betreten
werden.
Es ist dringend erforderlich, sich für den Gottesdienst im Gemeinde-
büro (02742/91 10 10 und/oder wissen@ekir.de) bis zum 21. August
2020 um 12.00 Uhr, mit Nennung des Namens, der Anschrift und
Telefonnummer, anzumelden.
Diese Angaben werden benötigt, um eventuelle Infektionsketten
nachzuverfolgen. Die Daten werden nicht für andere Zwecke erho-
ben und nach 31 Tagen vernichtet.
Die Gottesdienste an den Außenstellen Hövels und Katzwinkel ent-
fallen bis auf Weiteres.

Vereine und Verbände

■ SSV95 Wissen
Seniorenhandball
Nachdem zum 01. August die Freigabe der Sporthallen innerhalb
der Verbandsgemeinde Wissen unter Auflagen (vereinsspezifisch
ausgearbeitete Hygienekonzepte) erteilt wurde, nimmt der Handball
in Wissen wieder volle Fahrt auf.
Bis dahin war der SSV beliebe nicht untätig und hat erste Trainings-
einheiten und Aktivitäten unter freiem Himmel vorgenommen.
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Trainingsauftakt der Damen unter freiem Himmel - selbstverständ-
lich unter Einhaltung der Abstandsregeln

Dreizehn Damen haben den Weg auf ungewohntes, aber den Zei-
ten angemessenes, Terrain gefunden und man konnte erste inten-
sive Trainingseinheiten absolvieren. Für das Grundlagentraining,
das hauptsächlich mit Ausdauer- und Kräftigungseinheiten gespickt
ist, ist diese Gegebenheit - bei aktuell trockenem Wetter - keine allzu
große Einschränkung. Bis zum geplanten Saisonstart am Wochen-
ende des 31. Oktober / 01.November 2020 werden sowohl in der
Vorbereitung draußen als auch im Hallen-Training mit dem Ball
einige Schweißperlen vergossen.
Zum Jugendhandball
Am 13. Juli 2020 wurde die Jugendspielgemeinschaft mit der DJK
Betzdorf endgültig aufgelöst. Bereits im Vorfeld veranstaltete die Hand-
ballabteilung des SSV am 08.02.2020 einen Aktionstag, um die Mög-
lichkeiten des Handballspielens in der VG Wissen intensiv in das Licht
der Öffentlichkeit zu rücken. Die bestehenden Jugendmannschaften
personell fördern und möglicherweise neue Trainings-Gruppen anbie-
ten zu können, war das Ziel der Organisatoren. Der Plan ging auf, da
dem Ruf des SSV 40 Kinder verschiedener Altersgruppen, die zusam-
men einen erlebnisreichen Nachmittag verbrachten, folgten.

Im Februar folgten 40 Kinder verschiedener Altersgruppen dem Ruf
des SSV zum Handball Aktionstag

Daran anknüpfend, fand am 11.02.2020 das erste reguläre Training
für die Altersklasse der 10-bis 14-jährigen Mädels und Jungs statt.
Kamen zum ersten Training gerade mal fünf Kinder, stieg die Anzahl
im Zwei-Wochen-Rhythmus, unterbrochen von den tollen Tagen,
stetig an. Am 16. März waren die Aktivitäten dann jäh beendet, als
der Lock Down auch für Rheinland-Pfalz kommuniziert wurde.
Um den gerade gewonnenen Kontakt nicht abreißen zu lassen, wurden
regelmäßig Informationen mit den SpielerInnen und deren Eltern geteilt.
Als die Landesregierung über die Corona Hygieneverordnung Mitte Mai
sportliche Betätigung im Freien unter Bedingungen wieder zuließ, ging
die Info wieder entsprechend schnell herum. Der Einladung auf den
Rasenplatz an der RS+ folgten fast alle jungen SportlerInnen.
Dass Niklas und Oliver Scholz die Corona-Zeit weiterhin gut genutzt
haben, zeigen wir in der kommenden Woche.
Alle wichtigen Informationen zu allen Abteilungen des SSV, sowie
die Spieltermine der Handballer erhalten Sie jederzeit auf unserer
Homepage www.ssv95-wissen.de. Dort finden Sie auch Ansprech-
partner und Kontakte. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

■ Tennisfreunde Blau-Rot Wissen e.V.
Mitgliederversammlung der Tennisfreunde Blau-Rot Wissen
Die Tennisfreunde Blau-Rot Wissen e.V. laden zur jährlichen Mitglie-
derversammlung ein. Die Versammlung findet am Freitag, dem
11.09.2020 um 19:00 Uhr im Clubhaus (Hachenburger Straße 336,
57537 Wissen-Köttingen) mit folgender Tagesordnung statt:
1. Begrüßung und Bericht des Vorsitzenden, 2. Finanzbericht 2019
des Schatzmeisters, 3. Bericht der Kassenprüfer, 4. Bericht der
Sportwartin, 5. Bericht der Jugendwartin, 6. Beschluss über die Ent-

lastung des Vorstandes, 7. Neuwahl des Vorstandes, 8. Neuwahl der
Kassenprüfer, 9. Neuwahl des Ehrenrates, 10. Haushaltsplan 2020,
11. Platzaufbereitung 2020, 12. Verschiedenes.
Anträge müssen schriftlich bis spätestens 8 Tage vor der Versamm-
lung beim Vorstand eingereicht werden. Die Versammlung ist unab-
hängig von der Anzahl der Teilnehmer beschlussfähig.
Die Mitgliederversammlung, die bereits für März terminiert war,
musste aufgrund der Corona-Pandemie verschoben werden. Der
neue Termin kommt daher der satzungsmäßig durchzuführenden
Mitgliederversammlung nach. Es ist bei gutem Wetter geplant, die
Veranstaltung unter freiem Himmel stattfinden zu lassen. Bei
schlechtem Wetter wird die Veranstaltung unter Wahrung der gel-
tenden Hygieneanforderungen in das Clubhaus verlagert.

■ VfB Wissen im Olympiajahr 1952
Nachrichten aus der Jugendabteilung / Weihnachtsausgabe
Spielbetrieb / 1. Jugend
· Betzdorf - Wissen ...................................................................... 0:5
· Wissen - Brachbach ................................................................... 8:0
· Bruche - Wissen ........................................................................ 1:3
· Wissen - Kirchen ........................................................................ 6:1
· Wissen - Daaden ....................................................................... 1:1
· In keinem Spiel gab es einen Ausfall: Erwin Hasselbach, Alex Böh-
mer und Norbert Groß ragten aus der Mannschaft hervor.

Spielbetrieb / 2. Jugend
· Niederhövels - Wissen ............................................................... 0:8
· Herdorf - Wissen ........................................................................ 0:2
· Wissen - Gebhardhain ............................................................... 0:3
· Wissen - Mittelhof ...................................................................... 8:1
Die zuverlässigsten Spieler waren Neuhoff, Geimer, Eckenbach,
Richard Euteneuer, Niederhausen.

Spielbetrieb / 3. Jugend /
spielten ausschließlich gegen 1. Jugendmannschaften
· Wissen - Mittelhof ...................................................................... 1:2
· Katzwinkel - Wissen ................................................................... 2:0
· Niederhövels - Wissen ............................................................... 0:2
Die Schüler Felbel, Wirths und Jäger, die eingesetzt wurden, waren
noch die besten Spieler.
Hallentraining in der Gymnasiumturnhalle
Ganz vorbildlich wird das Hallentraining von 80% unserer Mitglieder
besucht, die stets zur Stelle sind. 110 Jungen und Mädchen ist der
wöchentliche Durchschnittsbesuch.
Sportschule Koblenz
Insgesamt 14 Jugend-Fußballer besuchten die Sportschule in Kob-
lenz-Laubach und berichteten viel Gutes von dort.
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Froher Sport-Nachmittag im Film-Theater Wissen

Ausschnitt aus dem Bericht zum Nachmittag im Wissener Kino

Das frühere Wissener Kino von innen

In diesem Gebäude fanden früher Filmvorführungen statt

Viele Neuanmeldungen in den letzten Wochen /
damit wächst der Mitgliederbestand der Jugend
auf insgesamt 161 Jungen und Mädel
Hermann Josef und Norbert Becker, Anton Gorlach, Franz Josef
und Bernd Geimer, Peter Herbst, Jürgen Hoffmann, Alfred Kessel-
heim, Hans Jörg Kalender, Horst Kutscher, Horst Köllemann, Horst
Klaßen, Heinz Mentz, Claus Maas, Gerd und Horst Rödder, Her-
mann Josef Röttgen, Hans Dieter Saal, Bernd Spieß, Paul Schäfer,
Hans Jürgen und Rolf Schütz, Ernst Jürgen Kraft, Siegfried Retzlaff,
Ursula Dreisbach, Ursula Klaas, Heidrun Kuhlke, Sigrid Beinsberg,
Christel Steib, Helga Plankert
Neuanmeldungen wurden später erfolgreiche VfB-Sportler

Horst Köllemann / Boxen Paul Schäfer / Boxen

Siegfried Retzlaff / Fußball

Siegfried Retzlaff (3. von rechts kniend) in der Meistermannschaft
des VfB - Bezirksligasaison 1967/68

Geschäfte in Wissen im Jahr 1952

Weihnachtsprogramm

Der heute 80-jährige Wissener Heinz Mentz trug bei der Weih-
nachtsfeier 1952 ein Gedicht vor.

Olympiaergebnisse von Helsinki / 200 m Brust
Herbert Klein (VfvS München)
errang hinter dem australischen
Olympiasieger John Davies
(2:34,4 min) und dem amerikani-
schen Silbermedaillengewinner
Bowen Stassforth (2:34,7 min) in
2:35,9 min die Bronzemedaille.
Vor der Olympiade hatte der
Münchener sowohl im Brust-
schwimmen sowohl über die 100

m (1:05,8 min) als auch über die 200 m (2:27,3 min) neue Weltre-
korde aufgestellt.
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■ St. Hubertus Schützenbruderschaft
Birken-Honigsessen e.V.

Gewinner der Nahkauf-Verlosung ermittelt
Als bekannt wurde, dass es dieses Jahr kein Schützenfest auf der
Birkener Höhe geben würde, war für das Nahkauf-Team eins klar:
Der Verein und die Jugend sollten trotzdem unterstützt werden. Das
Team um Kerstin Breidenbach rief eine Schützenfest-Verlosung ins
Leben: Über mehrere Wochen waren in der Nahkauf-Filiale in Bir-
ken-Honigsessen Lose erhältlich, zu gewinnen gab es ursprünglich
drei der Top-Event-Pakete, die die Schützenbruderschaft dieses
Jahr auslieferte, und einen Sachpreis im Wert von 250 €. Aufgrund
des eingeschränkten Losverkaufes durch die temporäre Schließung
des Nahkauf-Marktes spendierte das Nahkauf-Team ein weiteres
Paket. Nun sind die Gewinner ermittelt, Schiedsmann und Loszieher
war Ortsbürgermeister Hubert Wagner. Die Preise wurden durch
Kerstin Breidenbach und den ersten Brudermeister Florian Jung
übergeben. Jeweils ein Top-Event-Paket gewannen Savina Palme,
Eva Stricker, Frank Kölzer und Christa Vierbuchen-Dik. Den Sach-
preis gewann Bernhard Reuber.

Erfreulich ist, dass trotz der temporären Schließung der Nahkauf-
Filiale in Birken-Honigsessen alle Mitarbeiter weiterhin für den akti-
ven Losverkauf sorgten. So konnte ein Erlös von 477€ gewonnen
werden, der der Schützenjugend zugutekommen soll.

■ TTSG Katzwinkel/Honigsessen
Saisonstart 20/21 Ende August mit internem Derby
Ab dem 21. August kann unter Einhaltung der Corona-Hygiene-
Regeln wieder trainiert werden, bereits eine Woche später steht der
Saisonstart an. Am Freitagabend um 20 Uhr treffen in einem TTSG-
internen Derby die 2. und 3. Mannschaft in der Honigsessener
Grundschulturnhalle aufeinander in der 3. Kreisklasse. Beide Teams
belegten in der wegen Corona abgebrochenen Saison 19/20 Mittel-
feldplätze in der 2. und 3. Kreisklasse. Da aber bis zur 2. Kreisklasse
mit 6 Spielern gespielt wird, in der 3. Kreisklasse nur mit deren 4,
meldete die Zweite nun zur neuen Saison in die 3. Kreisklasse
zurück, da es insgesamt in der vergangenen Saison teils zu Perso-
nalengpässen gekommen war.
Die Erste belegte in der abgebrochenen Saison einen guten 4. Platz
in der 1. Kreisklasse und war dort mit einer Ausnahme in den letzten
Jahren immer in der oberen Tabellenhälfte zu finden. Am 29.8. geht
es zum Saisonstart an die Kreisgrenze Richtung Siegerland zur SG
Brachbach/Mudersbach II, bevor das erste Heimspiel in Honigses-
sen am Freitag, den 4.9. um 20 Uhr gegen den TTC Harbach III
ansteht. Wegen der extrem kurzen Vorbereitung sind Prognosen für
die neue Saison sehr schwierig. Jedenfalls hat die TTSG in allen 3
Seniorenteams 30 Akteure gemeldet, da sollten Personalengpässe
nicht mehr vorkommen. Dabei tritt die Erste an den Spitzenbrettern
mit Abteilungsleiter/Trainer Andreas Röttgen, Heribert Rosenbauer
und Joshua Vedder an.
Zum Kader der Ersten gehören ferner Markus und Christoph Kiss,
Steffen Kapp, Thomas Schumacher, Harald Reiß, Christopher Hart-
mann und Joshua Krämer. Trainer der Jugendabteilung, deren älteste
SpielerInnen in die Seniorenteams hochgezogen werden, sind neben
Röttgen und Krämer auch Jonas Nielacny sowie der 80-jährige lang-
jährige Abteilungsleiter Manfred Grabowsky, auch Spitzenspieler der
2. Mannschaft und ein Vorbild für die ganze TTSG.
Heimspieltermine:
Freitag, 28.8., 20 Uhr in Honigsessen:
TTSG Katzwinkel/Honigsessen II - TTSG Katzwinkel/Honigsessen III
Freitag, 4.9., 20 Uhr in Honigsessen:
TTSG Katzwinkel/Honigsessen - TTC Harbach III,
TTSG Katzwinkel/Honigsessen III - TTF Oberwesterwald VI
Freitag, 11.9., 20 Uhr in Honigsessen:
TTSG Katzwinkel/Honigsessen III - TTF Oberwesterwald VII,
20 Uhr in Katzwinkel:
TTSG Katzwinkel/Honigsessen II - TTC Hornister iV
Freitag, 18.9., 20 Uhr in Honigsessen:
TTSG Katzwinkel/Honigsessen I - TuS Weitefeld/Langenbach V
Freitag, 25.9., 20 Uhr in Katzwinkel:
TTSG Katzwnkel/Honigsessen II - SSV Nisterberg II

Freitag, 9.10., 20 Uhr in Honigsessen:
TTSG Katzwinkel/Honigsessen I - VfB Wissen I
Freitag, 30.10., 20 Uhr in Katzwinkel:
TTSG Katzwinkel/Honigsessen II - SG Brachbach/Mudersbach IV,
20 Uhr in Honigsessen:
TTSG Katzwinkel/Honigsessen III - SSV Nisterberg II
Freitag, 13.11., 20 Uhr in Honigsessen: TTSG Katzwinkel/Honigses-
sen I - SG Niederfischbach/Fischbacherhütte II
Freitag, 20.11., 20 Uhr in Katzwinkel:
TTSG Katzwinkel/Honigsessen II - TTC Hornister II,
20 Uhr in Honigsessen:
TTSG Katzwinkel/Honigsessen III - SG Brachbach/Mudersbach IV
Freitag, 27.11., 20 Uhr in Katzwinkel:
TTSG Katzwinkel/Honigsessen II - TTF Oberwesterwald VII
Freitag, 4.12., 20 Uhr in Honigsessen:
TTSG Katzwinkel/Honigsessen III - TTC Hornister II

■ HoKa-News
Vorbereitung läuft gut an - Vorschau für die ersten Pflichtspiele
Unter Einhaltung der Corona-Hygiene-Regeln haben die beiden
Senioren-Teams der Herren bisher eine ordentliche Vorbereitung
hingelegt. Die Trainingsbeteiligung ist sehr gut und die ersten Test-
spiele wurden gewonnen. Die Erste unter ihrem neuen Trainerge-
spann Tarek Petri und Sven Mensch trainiert mit sehr viel Begeiste-
rung, trotz Urlaubszeit und Gluthitze sind rund 20 Aktive bei jeder
Trainingseinheit auf dem Uhlenberg. Hier macht sich schon der
große Kader aufgrund der schon vorgestellten vielen Neuzugänge/
Rückkehrer meist aus der Jugend positiv bemerkbar.
Gegen B-Ligisten aus dem Siegerland gab es bisher Erfolge. Dem
3:1 beim TuS Alchen folgte am Sonntag ein klarer 6:0-Heimsieg
gegen den SV Fortuna Freudenberg III. Hier eröffnete der B-Liga-Tor-
schützenkönig der abgebrochenen Vorsaison, Marco Karmann, den
Torreigen, dem die beiden Knipser Daniel Wäschenbach und Mark
Zentellini jeweils einen Doppelpack folgen ließen. Erfreulich, dass von
den jugendlichen Neuzugängen/Rückkehrern auch Leon Petri traf.
Weitere Test-Heimspiele in Honigsessen stehen am Sonntag, 23.8.,
um 15 Uhr gegen den TSG Adler Dielfen aus dem Siegerland an.
Ernst wird es dann erstmals in der 1. Kreispokalrunde am Samstag,
29.8. um 16.30 Uhr auf dem Uhlenberg. Gegen den A-Liga-Aufstei-
ger SG Nauroth/Mörlen/Norken, der in der abgebrochenen Vorsai-
son in der B1 bei 13 Siegen und 2 Remis ungeschlagen blieb, hän-
gen die Trauben sehr hoch.
Für viele aus dem HoKa-Team bietet sich späte Revanche für die
allererste Pflichtspielniederlage unserer SG in der 1.Kreispokal-
runde 17/18 in Nauroth (0:3). Viel wichtiger ist dann der anvisierte
Saisonstart am Sonntag, 6.9. um 15 Uhr auf dem Kunstrasen in
Neitersen. Bei dem Tabellennachbarn der Vorsaison (5.), knapp hin-
ter unserem Team (4.), wird das ein ganz schweres Match. Der
Gegner drehte in der Hinrunde der Vorsaison auf dem Uhlenberg
kurz vor Schluss innerhalb von 3 Minuten das Spiel (2:2) und die
große Unbekannte bei solchen Reserveteams ist immer, welche
rheinlandligaerfahrenen Akteure mit auflaufen.
Unsere Zweite siegte bislang in der Vorbereitung beim TuS Alchen II
mit 5:0 und startet in die Pflichtspielsaison mit einem Pokalspiel
beim neuen Ligakontrahenten SSV Weyerbusch II am Sonntag,
30.8. um 15 Uhr. Um Punkte in der C-Liga gespielt wird erstmals am
6.9. um 12 Uhr in Alsdorf bei der dortigen SG Alsdorf/Kirchen/Freus-
burg/Wehbach II. In der Vorsaison gingen beide Partien verloren
(1:4,2:3) und eine positive Überraschung wäre angesichts der star-
ken Liga mit vielen 1.Mannschaften diesmal nicht schlecht.
Heimspieltermine bis Jahresende 2020:
Samstag, 29.8., 16.30 Uhr, Stadion Uhlenberg: 1. Kreispokalrunde:
SG Honigsessen/Katzwinkel - SG Nauroth/Mörlen/Norken
Sonntag, 13.9, Stadion Uhlenberg: 12 Uhr: SG Honigsessen/Katz-
winkel II - SG Ingelbach/Borod/Mudenbach, 15 Uhr: SG Honigses-
sen/Katzwinkel - Vatan Spor Hamm
Sonntag, 27.9., Stadion Uhlenberg: 12 Uhr: SG Honigsessen/Katz-
winkel II - SG Grünebach/Bruche, 15 Uhr: SG Honigsessen/Katz-
winkel - 1.FC Offhausen
Sonntag, 11.10., Stadion Uhlenberg: 12 Uhr: SG Honigsessen/Katz-
winkel II - SG Bitzen/Siegtal, 15 Uhr: SG Honigsessen/Katzwinkel -
SG Herdorf II
Sonntag, 25.10., Katzwinkel: 15 Uhr: SG Honigsessen/Katzwinkel -
SG Gebhardshainer Land II
Sonntag, 8.11., Katzwinkel: 12 Uhr: SG Honigsessen/Katzwinkel II -
SG Daaden II, 15 Uhr: SG Honigsessen/Katzwinkel - AtA Betzdorf
Sonntag, 29.11., Katzwinkel: 12 Uhr: SG Honigsessen/Katzwinkel II
- FK Etzbach, 15 Uhr: SG Honigsessen/Katzwinkel - SG Lautzert/
Oberdreis/Berod/Wahlrod II
Sonntag, 13.12., Katzwinkel: 15 Uhr: SG Honigsessen/Katzwinkel -
SG Bruchertseifen/Eichelhardt

■ „Wir für Selbach“ steht in den Startlöchern
Der Verein startete nach der Gründung im Februar mit dem Errichten
eines selbst gebauten Waldsofas. Wanderer und Naturliebhaber fin-
den nun am Kreuz Elgenhardt eine Raststätte mit Blick auf das Dorf.
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■ Rad-/Wanderkarte Westerwald“ neu aufgelegt
Tipps für Wander- und Radtouren im Westerwald

Der Westerwald Touristik-Service
hat eine neue Auflage der Rad-/
Wanderkarten herausgebracht.
Die „Rad-/Wanderkarten Wester-
wald“ Nord und Süd vom Kom-
pass-Verlag haben dieser Tage die
Druckerei verlassen. Im Maßstab
1:50 000 beinhalten beide Karten
jeweils beschilderte Radwege der
Region (Themenrouten, Radrund-
wege, Radfernwege, Flussrad-
wege, Mountainbiketouren) sowie
zertifizierte Wanderwege (Wester-
waldSteig, Wäller Touren, Druiden-
steig, Natursteig Sieg, Wiedweg).
Die geographische Trennung der
Karten „Nord“ und „Süd“ verläuft
auf der Höhe Puderbach/Wester-
wälder Seenplatte mit großzügi-
gem Überlappungsbereich.
Zu einem Preis von je 7,80 € (inkl.
MwSt.) sind die Karten beim Wes-

terwald Touristik-Service, in einigen Tourist-Informationen und Buch-
handlungen der Region oder online im Westerwald-Shop
(www.westerwald-shop.info) erhältlich.
ISBN Karte Nord: 978-3-00-065928-7
ISBN Karte Süd: 978-3-00-065929-4
Westerwald Touristik-Service, Kirchstr. 48a, 56410 Montabaur,
Tel.: 02602/30010,
E-Mail: mail@westerwald.info
Internet: www.westerwald.info

■ Der vergessliche Riese
Donnerstag, 3. September, 19.00 Uhr
Hamm, Kulturhaus
David Wagner:
Der vergessliche Riese
Michael Au: Moderation
Eine Familie erlebt einen Rollentausch:
Der Vater, zweifach verwitwet, ist wie-
der Kind geworden. Er braucht Betreu-
ung und wird sein Haus verlassen müs-
sen, denn er vergisst, was gerade eben
noch gewesen ist. Immer wieder erzählt
er seine Liebesgeschichten, und
manchmal phantasiert er.
David Wagner schafft etwas, das sehr
kostbar ist: Er zeigt einen Menschen,
der - obwohl er nur noch in der Gegen-
wart lebt und allmählich verschwindet -
unverwechselbar bleibt mit all seinen
liebenswerten Eigenheiten und den
Erinnerungen, die er noch hat. Ganz

leise, fast unmerklich, schreitet die Demenz voran, doch sie verläuft
hier ohne Schrecken.

Ebenso wurde eine Bank im nahegelegenen Ortsteil Neuhöfchen
aufgestellt, die einen Ausblick über die Waldgrenze Selbachs nach
Wissen bietet. Nachdem alle Formalitäten erledigt sind, geht der
Verein nun aktiv auf Mitgliedersuche. Diese werden benötigt, um
weitere Investitionen und Aktionen tätigen zu können. Der jährliche
Beitrag und die tatkräftige Mitarbeit bringen den Verein und somit
das Dorf voran. Mitglied werden kann man online über die kürzlich
errichtete Homepage (www.wir-fuer-selbach.de) oder durch telefoni-
sche Kontaktaufnahme (02742/9671800).
„Wir für Selbach e.V.“ freut sich über jedes einzelne Mitglied.

Die Kreisverwaltung informiert

■ Wirtschaftsförderung weist auf Ausbildungsprämie hin
Ab sofort können kleine und mittlere Unternehmen (KMU), die stark
von der Corona-Krise betroffen sind und dennoch weiterhin ausbil-
den, bei der Bundesagentur für Arbeit eine Ausbildungsprämie bean-
tragen. Darauf weist die Wirtschaftsförderung Kreis Altenkirchen hin.
Antragsberechtigt sind Unternehmen mit bis zu 249 Beschäftigten,
die in der ersten Jahreshälfte 2020 mindestens einen Monat in
Kurzarbeit gearbeitet haben oder im April und Mai 2020 einen
Umsatzeinbruch von durchschnittlich mindestens 60 Prozent im
Vergleich zu den Vorjahresmonaten zu verzeichnen hatten.
Unternehmen können einen einmaligen Zuschuss in Höhe von 2.000
Euro je Ausbildungsvertrag beantragen, wenn sie für das Ausbil-
dungsjahr 2020 gleich viele Ausbildungsverträge abschließen wie im
Durchschnitt der Jahre 2017 bis 2019. Für zusätzliche Ausbildungs-
verträge werden einmalig pro zusätzlichen Ausbildungsvertrag 3.000
Euro gezahlt. Es werden Ausbildungsverhältnisse gefördert, die im
Zeitraum vom 1. August 2020 bis 15. Februar 2021 beginnen. Die
Auszahlung erfolgt nach der Probezeit. Unternehmen müssen die
Förderung bei ihrer zuständigen Agentur für Arbeit beantragen.
Außerdem können Unternehmen Zuschüsse beantragen, wenn Sie
trotz pandemiebedingter Kurzarbeit einen Arbeitsausfall bei den
Auszubildenden vermeiden oder wenn sie Auszubildende aus
einem Betrieb weiter ausbilden, der infolge der Corona-Krise insol-
vent wurde.
Alle Informationen zu den Fördermöglichkeiten inklusive der erfor-
derlichen Antrags-Formulare sind auf der Webseite der Bundes-
agentur für Arbeit abrufbar:
https://www.arbeitsagentur.de/unternehmen/finanziell/
bundesprogramm-ausbildungsplaetze-sichern

Sonstige Mitteilungen

■ Gedenkstunde abgesagt!
Die jährliche Gedenkstunde im FriedWald Wildenburger Land, die
jedes Jahr am zweiten Freitag im September um 17:00 Uhr an der
Andachtsstelle im FriedWald stattfindet, muss leider in diesem Jahr
wegen der Corona-Pandemie abgesagt werden.
Der Termin für die nächste Gedenkstunde ist Freitag, der 10. Sep-
tember 2021.
Die Waldführungen in Kleingruppen finden weiterhin statt.
Die nächsten Termine sind:
Sonntag, 13. September 2020 um 11:00 Uhr
Mittwoch, 14. Oktober 2020 um 17:00 Uhr
Es ist eine Anmeldung unter der Telefon-Nr. 02742 - 93 19 50 erfor-
derlich.

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70
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Einen Kilometer weiter führt ein angenehmer Wirtschaftsweg in
westlicher Richtung nach Neunkhausen. Der anschließende hüge-
lige Forstweg nach Kirburg ist etwa zwei Kilometer lang. Von Kirburg
aus geht es weiter Richtung Bad Marienberg. Der Wildpark lohnt
den Halt nicht nur der Tiere wegen, sondern auch wegen der guten
Gastronomie. Von hier aus (31 Kilometer) kann man abkürzen und
direkt nach Bad Marienberg fahren oder die Rundtour wie vorgese-
hen vollenden. Dabei geht es noch einmal in das Nistertal und auf
einem Bahntrassenweg zurück zum Ausgangspunkt.
Tipp:
In Bad Marienberg lohnt sich der grandiose Ausblick vom Hed-
wigsturm.
Weitere Infos zur Tour, das Routenlogo, eine interaktive Karte
sowie einen GPX-Track zum Downloaden gibt’s online im Tou-
renplaner unter: https://bit.ly/3fRhhqc
Westerwald Touristik-Service, Kirchstr. 48a, 56410 Montabaur,
Tel: 02602/3001-0, mail@westerwald.info, www.westerwald.info

Allgemeines

■ Gut vernetzt - Obst- und Gemüsenetze
vermeiden Abfall

Nicht nur Coffee-To-Go-Becher sterben einen schnellen Tod. Tau-
senden von Plastiktüten geht es jeden Tag genauso.
Deshalb verteilt der Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Altenkirchen
praktische Netze an die Bürgerinnen und Bürger des Landkreises,
um sie zu motivieren, beim Einkauf ein Obst- und Gemüsenetz zu
benutzen und somit die Umwelt zu entlasten.

Denn oftmals werden die angebo-
tenen Kunststoff- und Papiertüten
nur für den Transport der Ware
aus dem Geschäft nach Hause
genutzt und gleich entsorgt. Neh-
men Sie sich gerne bei Ihrem
nächsten Besuch Ihr kostenfreies
Obst- und Gemüsenetz mit.
Die AWB-Netze sind superleicht
und so gut wie alle Obst- und

Gemüsesorten finden ihren Platz in dem Netz, bei Bedarf können
sie einfach gewaschen werden und sind für den nächsten Einkauf
wieder einsatzfähig.
So kann jeder Bürger sehr einfach sein kleines Stückchen zur
Abfallvermeidung beitragen und am Ende hoffentlich viele Nachah-
mer motivieren.

David Wagner, 1971 geboren, erhielt 2013
für sein Buch “Leben„ den Preis der Leipzi-
ger Buchmesse und 2014 den Kranichstei-
ner Literaturpreis. David Wagner war erster
“Friedrich-Dürrenmatt-Gastprofessor für
Weltliteratur„ an der Universität Bern. “Der
vergessliche Riese„ brachte ihm 2019 den
Bayerischen Buchpreis und eine Platzierung
auf der Shortlist für den Wilhelm Raabe-
Literaturpreis ein. Seine Bücher wurden in
viele Sprachen übersetzt. Er lebt in Berlin.

Michael Au wurde 1964 in Wissen (Sieg) geboren, studierte Deutsch
und Sozialwissenschaften und arbeitete als Redakteur und als Pres-
sesprecher in verschiedenen Ministerien in Mainz. Seit einigen Jah-
ren ist er Literatur- und Theaterreferent des Landes Rheinland-Pfalz.
10 € inkl. Gebühren bei allen TR-Vorverkaufsstellen, ww-lit.de/
Ticketshop und unter der Tickethotline 0651 9790777
Wichtige Informationen:
Wegen der pandemiebedingten Auflagen ist die Nutzung des Vor-
verkaufs über Ticket Regional geboten. Die Zahl der möglichen
Besucher erweitert sich, wenn aus der Buchung hervorgeht, dass
keine Abstände der Besucher untereinander nötig sind. Die Veran-
stalter bitten daher dringend darum, in mehreren „Portionen“ zu
buchen, wenn Tickets für andere Haushalte gekauft werden, zwi-
schen denen Abstände eingehalten werden müssen. Wer keinen
Zugang zu einer TR-Vorverkaufsstelle oder zum Internet hat, kann
sich mit allen notwendigen Angaben an die Telefonnummer 02742
1874 (buchladen) wenden.

■ Bad Marienberg-Tour:
eine Rundfahrt für Fortgeschrittene

Schwierigkeit: schwer
Strecke: ca. 45 km
Höhenmeter: ca. 550 hm
Start/Ziel: Bad Marienberg, Dreieck Bismarckstraße/ Wilhelm-
straße/ Weberstraße bei Hotel Westerwälder Hof
Diese etwas schwierigere Rundfahrt über rund 45 Kilometer sollte
man dann in Angriff nehmen, wenn einem nach einer gelungenen
Mischung aus kraftvoller Bewegung in der Natur und tollen Sehens-
würdigkeiten zumute ist.

Die Tour ist gespickt mit diversen Highlights. Man sollte daher ein
größeres Zeitfenster einplanen, damit man den einen oder anderen
Halt einlegen kann. Wenn man entgegen dem Uhrzeigersinn fährt
und in Bad Marienberg startet, gelangt man rasch nach Großseifen.
Hier wartet an der Radstrecke ein kleiner Kunstpark. Nahe Langen-
bach bei Kirburg trifft man auf einen ehemaligen Grubensee und
kaum lässt man den Ort hinter sich, genießt man die Aussicht auf
eine weite Hochfläche. Auf dem Weg nach Kirburg stößt man auf
eine steinerne Nisterbrücke.
Man nähert sich anschließend von der anderen Seite Bad Marien-
berg und plant einen Stopp beim Wildtiergehege oder begibt sich in
den Kletterwald, um sein Können zu testen. Zwischen Unnau-Korb
und Nistertal sollte man einen kleinen Abstecher zu Nisterfurt und
Nistersteg unternehmen. Die schöne Tour schließt in Sachen
Sehenswürdigkeiten ab mit der Bahntrasse oberhalb von Nistertal.
Hier hat man einen hervorragenden Blick auf die Erbacher Eisen-
bahnbrücke, die bei der Eröffnung 1911 die größte Betonbrücke
Deutschlands darstellte.

Die Tour ist mit einem eigenen Routenlogo
beschildert und es wird mindestens Trek-
kingbereifung empfohlen (ca. 19 km Schot-
terweg, ca. 9 km Naturweg).
Wegbeschreibung:
Man folgt von Bad Marienberg aus dem Nis-
ter-Radweg Richtung Rennerod und fährt
über Großseifen nach Fehl-Ritzhausen.
Dann nimmt man den leicht ansteigenden
Asphaltweg nach Hof. Hier geht es auf der
Westerwaldschleife Richtung Westen hinauf
nach Nisterberg und anschließend wieder
abwärts nach Lautzenbrücken. Kurz vorher
führt der Weg rechts ab und weiter zum Wie-
sental der Kleinen Nister. An der nächsten
Radwegekreuzung nimmt man die Abfahrt
nach Langenbach und durchquert den Ort.
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Rheinland-Pfalz im Krisenmanagement“, ergänzte Susanne Herme-
ling, die neue Verbandsdirektorin des VHS-Landesverbandes Rhein-
land-Pfalz, die der Kreisvolkshochschule anlässlich des Treffens einen
Besuch abstattete. Aufgrund der aktuellen und der zu erwartenden
sich ändernden Hygiene- und Abstandsregelungen zur Eindämmung
der Pandemie durch das Corona-Virus bleibt auch für die Volkshoch-
schulen eine Planungsunsicherheit für alle Veranstaltungen.
Daher wird die Kreisvolkshochschule seit 15 Jahren zum ersten Mal
kein umfassendes 120-seitiges Programmheft geben - das Heft wird
es im zweiten Halbjahr nur online auf der Homepage (www.vhs.
kreis-ak.eu) geben. Und auch bei den Kursformaten gibt es Verän-
derungen: Gesundheitskurse im Freien und immer mehr Onlinean-
gebote finden sich nun im Angebot, insbesondere Vorträge und
EDV-Kurse können nun im Onlineformat gebucht werden. In der
Summe überwiegt aber die Freude der Volkshochschulen auf ein
„hoffentlich annähernd normales Herbstsemester.“

■ DRK-Bereitschaft Birken-Honigsessen
DRK-Bereitschaft Birken-Honigsessen war auch mit dem
Ergebnis der jüngsten Blutspendeaktion mehr als zufrieden
Am vergangenen Freitag haben insgesamt 63 Damen und Herren
ihr Blut unentgeltlich zur Verfügung gestellt. Zehn davon als Erst-
spender, was besonders erfreulich ist, so Lars Lauer und Luca Rohs
als Rotkreuz-Bereitschaftsleiter auf der Birkener Höhe.

Das Foto zeigt den Birken-Honigsessener Norbert Nemsch, wie er
von Helfer Sascha Wagner (re.) zur Blutspende vorbereitet wird

Schon beim Termin im Juni 2020 hatte sich abgezeichnet, dass die
örtliche Werbeaktion besonders bei Erstspendern gut angekommen
ist. Lauer und Rohs bedankten sich am Ende bei allen Spendern:
„Bei den gegenwärtigen Temperaturen und Krisen haben Sie alle
ein großes Lob verdient!“.

■ Achtung Schulanfänger!
Zur Sicherheit der Kinder: Schulweg festlegen und üben
Empfehlungen für einen gesunden Kita- und Schulweg
mit Blick auf Coronavirus/SARS-CoV-2

In diesen Tagen startet in Rhein-
land-Pfalz die Schule wieder!
Besonders jüngere Schülerinnen
und Schüler sowie Schulanfänger
müssen lernen, wie sie sicher den
Schulweg meistern können.
Die Unfallkasse Rheinland-Pfalz
(UKRLP) und der Deutsche Ver-
kehrssicherheitsrat (DVR) geben
Eltern Tipps und Hilfestellungen,
wie sie mit Kindern den sicheren
Schulweg üben können. Kleine
Umwege machen Sinn, wenn
dadurch die Sicherheit erhöht

wird. Der sichere Schulweg ist nicht immer der kürzeste Weg.
Wenn auf dem Schulweg die Überquerung einer Fahrbahn unver-
meidbar ist, sollten Eltern eine Strecke mit einer sicheren Que-
rungsmöglichkeit wählen, am besten mit einer Ampel. Sie erleichtert
es Kindern, sicher über die Straße zu kommen. Eltern sollten darauf
achten, dass beispielsweise Gehwege vorhanden sind und Straßen
an einer Ampel oder einem Zebrastreifen überquert werden können.
Unfallkasse und DVR empfehlen, den Weg mehrmals mit den Kin-
dern abzulaufen und dabei dem Kind auch mal die Führung über-
lassen. Verkehrsregeln, wie beispielsweise das Verhalten am Zebra-
streifen, sollten erklärt und geübt werden.
Es ist besonders wichtig, einen sicheren Schulweg festzulegen und
mit dem Kind zu erkunden und zu üben. In der ersten Schulzeit kön-
nen Eltern ihre Kinder noch begleiten oder an schwierigen Stellen
unterstützen.
Viele bisherige Beurteilungen zu möglichen Risiken auf dem Kita-
und Schulweg sind durch die aktuelle Pandemiesituation neu zu
treffen, um eine Ansteckungsgefahr möglichst zu vermeiden.
Konkrete Empfehlungen für einen gesunden Kita- und Schulweg mit
Blick auf Coronavirus/SARS-CoV-2 gibt ein Informationsblatt der
Unfallkasse und des rheinland-pfälzischen Ministeriums für Bildung
unter www.ukrlp.de, Webcode 1660.
Weitere Informationen zum Üben des Schulwegs umfasst auch die
Broschüre „Sicher zur Schule“ unter www.ukrlp.de, Webcode b411.
Übrigens sind Schülerinnen und Schüler auf dem Weg zur Schule
gesetzlich unfallversichert.

■ Endlich wieder Lehre statt Leere
Arbeitstreffen der Volkshochschulen im Kreis

Susanne Hermeling, die Verbandsdirektorin des VHS-Landesverban-
des Rheinland-Pfalz, tauschte sich mit Landrat Dr. Peter Enders aus.

Eine Prognose für das neue Semester trauen sich die Leitungen der
Volkshochschulen (VHS) im Kreis Altenkirchen nicht zu: „Niemand
weiß momentan genau, ob und wie das Coronavirus die Planungen
für die nächsten Wochen und Monate wieder zunichte mache. Aber
das aktuelle Programm dokumentiert, dass nach dem Lockdown im
Frühjahr endlich wieder Lehre statt Leere in die Kursräume von
Flammersfeld bis Mudersbach einziehen wird“, betonte Landrat Dr.
Enders bei der gemeinsamen Vorstellung der Planungen bis Ende
2020. Dazu waren Vertreter der Volkshochschulen aus dem Kreis
zusammengekommen.
Die viel zitierte „neue Normalität“ äußert sich momentan durch klei-
nere Gruppen, Maskenpflicht in den Fluren, Oberflächendesinfektion
in den Räumen oder Desinfektionsspendern in den Kursgebäuden.
Auch wenn die Lockerungen der Regelungen seit Ende Mai das Ende
der Zwangsschließung ermöglichten, ist es derzeit alles andere als
einfach. Andere Volkshochschulen in der Region haben seit Mitte
März geschlossen und wagen erst langsam wieder den Neueinstieg.
„Die Corona-Pandemie hat auch zahlreiche der auf Honorarbasis täti-
gen Kursleitungen hart getroffen. Für sie fielen praktisch alle Einnah-
men weg. Und auch jetzt befinden sich die Volkshochschulen in
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Ein herzliches Dankeschön ging natürlich auch an die sechs Helfe-
rinnen und Helfer seitens der DRK-Bereitschaft Birken-Honigsessen
und das Fachpersonal des DRK-Blutspendedienstes West. Als Arzt
war übrigens Landrat Dr. Peter Enders vor Ort.
Der nächste Termin ist für Freitag, den 9. Oktober 2020 wiederum in
der örtlichen Turnhalle angesetzt.

■ Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
Wärmespeicherung wichtiger als Wärmedämmung?
Ist es sinnvoller die Wärme in massiven Wänden des Hauses zu
speichern, als das Haus umfassend zu dämmen? Jeder Speicher
muss zunächst aufgeladen werden und entlädt sich mit der Zeit wie-
der. Wie schnell sich ein Speicher entlädt, hängt von der Speicher-
masse, der Oberfläche, der Dämmung und den Temperaturunter-
schieden ab. Auch eine Wärmflasche im Bett ist nur hilfreich, wenn
die Bettdecke als Dämmschicht hinzukommt. Ohne die Bettdecke ist
die gespeicherte Wärme schnell verloren.
Übertragen auf Gebäude heißt das, massive Wände mit viel Spei-
chermasse können die Abkühlung und Aufwärmung im Haus ver-
langsamen, aber nicht die Energieverluste begrenzen. Wer diese
Energieverluste verringern möchte, kommt an der Dämmung nicht
vorbei. Im Winter kann jeder den Unterschied zwischen Dämmen
und Speichern selbst erfahren. Der eigene Körper ist ein guter Wär-
mespeicher. Am angenehmsten fühlt sich, wer im Winter eine Wär-
medämmung in Form einer kuscheligen Jacke anlegt. Niemand
käme auf die Idee, eine Ritterrüstung zu tragen, weil die Speicher-
masse hoch ist.
Im Sommer verzögern Speichermassen das Aufheizen des Gebäu-
des. Es sei denn, es kommt den ganzen Tag über viel Sonnenstrah-
lung durch große Glasflächen oder Dachflächenfenster ins Haus.
Dann haben es auch die Speichermassen schwer, diese Wärme-
energie weg zu puffern.
Weitere Details erläutern Ihnen gerne die Energieberater der Ver-
braucherzentrale Rheinland-Pfalz in einem persönlichen Beratungs-
gespräch nach telefonischer Voranmeldung.
Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Die nächsten Beratungs-
termine der Energieberater finden wie folgt statt:
in Betzdorf am Mittwoch, 02.09.20 von 12.30 bis 16.15 Uhr
in Altenkirchen am Donnerstag, 27.08.20 von 12.00 - 18.00 Uhr
Die Beratungen werden aktuell an den meisten Standorten telefo-
nisch durchgeführt. Eine Terminvereinbarung ist dafür erforderlich
unter 0800 / 60 75 600 (kostenlos).
Eine persönliche Beratung ist an einzelnen Standorten unter Einhal-
tung der lokalen Hygienevorschriften wieder möglich.
Bitte erfragen Sie bei der Terminvereinbarung, an welchen Standor-
ten in Ihrer Region persönlich beraten wird.
Für weitere Informationen und einen kostenlosen
Beratungstermin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenlos)
Montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr,
dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher,
niemanden zu vergessen.

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

BEILAGENHINWEIS

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
Autohaus Hottgenroth gmbH bei.

Unser neuer
Bestattungs- und
Trauerratgeber,
inkl. Vorsorgeplaner
Kostenlos erhältlich unter
Telefon: 0 27 42 910 150
oder E-Mail:
info@bestattungshaus-heer.de

www.bestattungshaus-heer.de

Ausbildung in der Westerwald-Brauerei:
Traditionsunternehmen setzt auf modernste
Kommunikationstechnik, Digitalisierung, viel
Eigenverantwortung und persönliche Betreuung

Zum Ausbildungsstart im August verstärken nun 3 weitere junge
Menschen das Azubi-Team der Westerwald-Brauerei: Burton La-
dewig aus Steinebach an derWied startet seine berufliche Karriere
als Industriekaufmann und wird als erste Station die Logistik der
Brauerei kennenlernen. Eine weitere kaufmännische Ausbildung
in der Westerwald-Brauerei beginnt Herr Steffen Giehl aus Nister.
Er wird zu Beginn im Service der Brauerei eingesetzt und somit
unmittelbar für den Kundenkontakt fit gemacht.

Mit Marcel-Pascal Böttcher aus Ingelbach darf sich die Brautechnik
in Zukunft über eine tatkräftige Unterstützung freuen.Er hat sich für
dieeher technischeAusbildungzumBrauer-undMälzerentschieden
und lernt nun schrittweise die Abläufe der Brau- und Abfüllprozesse
kennen.Damit beschäftigt dieWesterwald-Brauerei in Hachenburg
aktuell insgesamt 10 Auszubildende, darunter 5 Industriekaufleute,
4 Brauer & Mälzer und einen Elektriker für Betriebstechnik. Dieses
Jahr ist dieWesterwald-Brauerei mit allen neuen und bereits im Un-
ternehmen tätigen Auszubildenden und Ausbildern gemeinsam ins
neue Ausbildungsjahr gestartet.Dazu hat sich die gesamte Gruppe
in der ZugbrückeTTC Grenzau getroffen, um in einemWorkshop die
Werte und Visionen des Unternehmens gemeinsam zu erarbeiten.

Um über die Ausbildungsberufe zu informieren, veranstaltet die
Brauerei jährlich einen Karrieretag im Haus, darüber hinaus stellt
sich das Unternehmen bei diversen Berufsinformationsmessen vor.
Ausbilderin Anna-Lena-Zeiler ist stolz auf ihr Azubi-Team:„Wir sind
froh, dass wir auch in diesem Jahr wieder so qualifizierte, motivierte
und engagierte junge Schulabgänger gefunden haben, die unser
Team nun verstärken. Neben den schulischen Leistungen müssen
uns vor allem auch Charakter und Persönlichkeit des jungen Men-
schen überzeugen.“ Dazu bietet die Westerwald-Brauerei auch
gerne Praktika im Hause an. „So haben wir die Gelegenheit, die
jungen Menschen kennenzulernen. Aber auch diese können sich
im Gegenzug ein genaues Bild über den künftigen Arbeitsplatz, das
Berufsbild und Kollegen machen.

Die Ausbildung in der Westerwald-Brauerei ist sehr vielseitig. Er-
fahrene Mitarbeiter stehen den Auszubildenden mit Rat, Tat und
Schulungen beiseite.Junge Menschen bekommen hier die Möglich-
keit, in einem modernen Arbeitsumfeld und mit hoch technisierter
Ausrüstung verantwortungsvolle Aufgaben zu übernehmen. Inno-
vation ist für die Brauerei nicht nur ein Wort, sondern Herausforde-
rung. So wurde bereits vor einigen Jahren das „papierlose Büro“
eingeführt – die Ablage von sämtlichen Unterlagen erfolgt seither
komplett digital. Wer sich mit der Brauerei befasst, stellt fest, dass
alle Abteilungen in den innovativen Markenerfolg integriert sind – hier
ziehen alle an einem Strang: ob Brau- und Abfüll-Technik, Verkauf,
Logistik, Erlebnis-Brauerei, Qualitätsmanagement, Controlling oder
die Marketingabteilung. Brauereichef Jens Geimer: „Das Thema
Ausbildung liegt mir persönlich sehr am Herzen. Eine erstklassige
und umfangreiche Ausbildung garantiert uns, Mitarbeiter zu be-
schäftigen, die auf dem neuesten Stand der Entwicklung sind.Viele
der heutigen Führungskräfte der Westerwald- Brauerei haben ihre
Ausbildung bereits im Unternehmen absolviert.“

DieWesterwald-Brauerei ist eine inhabergeführte Familienbrauerei
und wird in der 5.Generation von Jens Geimer geleitet.Die vielfach
ausgezeichneten Biere werden schwerpunktmäßig im geographi-
schenWesterwald sowie den angrenzen Regionen in der gepflegten
Gastronomie und im gut geführten Fach- und Lebensmitteleinzel-
handel verkauft.Berühmt ist der Mittelständler mit gut 80 Mitarbeitern
sowie 10 Auszubildenden für das Brauen mit 100% Aromahopfen
und die 6 Wochen lange Reifezeit.

Die gesamte „Erlebnis-Brauerei“ mit angeschlossenem Bier-Park
kann jeder-
zeit besich-
tigt werden
– auch alle
P r o d u k t i -
onsräume -
denn Trans-
parenz ist
ein Herzens-
anliegen.

- Anzeige -
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Ihr Zuhause bietet
zu wenig Raum

für Entfaltungsmöglichkeiten?

Immobilienwelt
in Ihrer Wochenzeitung

könnte die Rettung sein!

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

Bender & Bender Immobilien Gruppe
Tierliebhaber suchen Bauernhaus, wenn
möglich mit Weideland zum Kauf oder zur
Pacht in ländlicher Lage!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 27 42 / 6 91 99 10  www.bender-immobilien.de

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

Wünsche und Bedürfnisse
richtig umsetzen
Beim Bau eines Hauses ist die
gründliche Beschäftigung mit
dem Grundriss unverzichtbar:
Dazu ist es notwendig, die eige-
nen Wünsche und Bedürfnisse
und den künftigen Alltag sorg-
fältig zu analysieren. Nur wenn
der Grundriss zu den späteren
Nutzern passt, werden sich
diese dauerhaft in den eigenen
vier Wänden wohl fühlen. Ob
offene Küche mit großzügigem
Essbereich, lichtdurchfluteter
Wintergarten oder komfortables
Familienbad mit viel Platz: Ge-
rade Häuser in moderner Fer-
tigbauweise sind längst keine
„Häuser von der Stange“ mehr,

sondern bieten alle Gestal-
tungsoptionen. Viele Hersteller
beschäftigen Architekten, die
die Häuser ihrer Kunden ganz
individuell planen. Sinnvoll ist
es auch, bei der Grundrisspla-
nung die Stellflächen für Möbel
zu berücksichtigen. Große, ver-
bundene Räume eignen sich für
echte Familienmenschen, Ruhe-
bedürftige schätzen Rückzugs-
möglichkeiten. Auch der Blick
in die Zukunft ist wichtig, denn
Kinder wachsen heran, ziehen
aus und Großeltern eventuell
ein. Daher sollten Räume mühe-
los umgebaut oder zusammen-
gelegt werden können.

Mehrere Immobilien besichtigen
Vor dem Abschluss eines Kauf-
vertrags bietet es sich an, meh-
rere Häuser zu besichtigen.
Häufig sind die Vorstellungen
darüber, was die künftig eige-
ne Immobilie leisten soll, noch
nicht sehr konkret, sodass Inter-
essenten mit jeder Besichtigung
ein Gefühl für das bekommen,
was sie sich von einer Immo-

bilie wünschen. Um die Licht-
verhältnisse optimal prüfen zu
können, bietet sich eine Besich-
tigung bei Tageslicht an. Dabei
lässt sich bereits eine erste
Zimmerverteilung vornehmen,
um eine optimale Nutzung der
Räumlichkeiten zu gewährleis-
ten. Keller und Dachböden sind
ebenfalls besser ausgeleuchtet.

Augen auf bei der Partnerwahl
Die Wahl des richtigen Vertrags-
partners beim Kauf einer Neu-
bauwohnung kann viel Ärger er-
sparen. Daher sollten sich Käufer
ein genaues Bild vom künftigen
Vertragspartner, von seiner Serio-
sität, Kompetenz und Leistungs-
fähigkeit machen, empfehlen die
Experten des Bauherren-Schutz-
bunds e.V. (BSB).
Die beste Lage und der schöns-
te Grundriss helfen nicht weiter,
wenn Mängel beim Neubau nicht

beseitigt werden oder der Bau
gar nicht erst fertiggestellt wird.
Beim Kauf einer noch nicht ge-
bauten oder soeben fertigge-
stellte Wohnung hat der Käufer
es mit einem Bauträger oder ei-
nem Immobilienhändler zu tun.
Bei Beiden ist die wirtschaftliche
und technische Leistungsfähig-
keit der Firma ausschlaggebend.
Eine Bonitätsauskunft kann hier
für Sicherheit sorgen und zusätz-
liche Informationen liefern. BSB

Zeitpunkt der Abnahme entscheidet
Bauherren profitieren nicht in je-
dem Fall von den Steuererleich-
terungen. Stattdessen droht ein
böses Erwachen, wenn sich die
Baumaßnahmen über 2020 hin-
ziehen oder Bauherren übereilt
abnehmen.
Grundsätzlich zahlt der Verbrau-
cher auf sein gesamtes Bauvor-
haben die Mehrwertsteuer, die
zum Zeitpunkt der Abnahme gilt.
Dabei ist es unerheblich, wann
er den Vertrag unterschrieben
hat oder ob er zuvor Abschläge
mit einem höheren Satz bezahlt
hat. „Hat ein Bauherr im letzten
Jahr einen Bauvertrag abge-
schlossen und findet die Ab-
nahme in diesem Herbst statt,
zahlt er für das gesamte Bau-

vorhaben 16 Prozent Mehrwert-
steuer“, erklärt Florian Becker,
Geschäftsführer des Bauherren-
Schutzbund e.V. (BSB). Etwa-
ige Abschläge mit 19 Prozent
müssen in diesem Fall mit der
Schlussrechnung vom Unter-
nehmen ausgeglichen und zu
viel gezahlte Mehrwehrsteuer
zurückgezahlt werden.
Die Medaille hat aber auch eine
Kehrseite, wenn der Bauherr
jetzt einen Vertrag abschließt und
erst 2021 abnimmt. In diesem
Fall zahlt er den alten Mehrwert-
steuersatz von 19 Prozent für die
gesamte Baumaßnahme. Für
bereits bezahlte Abschläge mit
16 Prozent Mehrwertsteuer kom-
men Nachforderungen. BSB
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Tourist-Info
Rinnigstraße 6
96250 Ebensfeld

Telefon 09573/96080
tourismus@ebensfeld.de

www.ebensfeld.de

Schöne Zeit ERLEBEN
Gaumenfreuden GENIESSEN
Besondere Orte ENTDECKEN

Ebensfeld
Das Tor zumGottesgarten
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Hier ist eine Stelle frei.

Für Ihre Anzeige im Stellenmarkt Aktuell.

KeinerDa,Der
uns BeDient!

Neuer Job mit Herzblut gesucht?
Mit einem Blick in den Stellenmarkt Ihrer

Wochenzeitung können Sie fündig werden!

Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de Diese und weitere Stellenangebote finden Sie unter: wittich.de/jobboerse

Physiotherapeutm/w/d

Zur Verstärkung unseres Teams in der
VG Betzdorf/Gebhardshain

suchen wir ab sofort einen Physiotherapeuten
in Voll- oder Teilzeit.

Wir bieten übertarifliche Bezahlung sowie sonstige
freiwillige Leistungen.

MLD/MT wünschenswert, aber nicht Bedingung.

Telefon: 0171 - 8 33 15 39

Wir suchen zur Verstärkung auf 450-€-Basis:
Lohnbuchhalter m/w/d mit Datev-Kenntnissen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:

Wissener Straße 108 – 51597 Morsbach-Volperhausen
Tel.: 02294/575, Fax: 02294/7851
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Weitere Stellenangebote online unter

Stellen Markt

Wir suchen zur Verstärkung in Vollzeit:

Kfm. Mitarbeiter m/w/d
für allgem. Bürotätigkeiten, wie Ein- und Verkauf,
Ein- und Auswiegungen auf unserem Wertstoffhof.

Materialannahme/-ausgabe.
Staplerführerschein wäre von Vorteil.

Baggerfahrer für Mobilbagger m/w/d
mit Sortiergreifer und Bedienung der Ballenpresse.

Wissener Straße 108 – 51597 Morsbach-Volperhausen
Tel.: 02294/575, Fax: 02294/7851

Lächeln am Telefon
Gerade weil wir am Telefon
unseren Gesprächspartner
nicht sehen, ist die Stimme ein
wichtiger Emotionsträger. Ihre
Stimme verrät, ob Sie ange-
spannt und nervös, gelangweilt
und desinteressiert oder aber
aufmerksam und zugewandt
am Telefon sitzen. Ein häufig
gegebener Rat in Coachings
ist, mit der Stimme zu lächeln.
Dabei genügt es nicht, einfach
die Mundwinkel nach oben zu
ziehen, denn unsere gesamte
Haltung spiegelt sich in unserer
Stimme wider. Führen Sie wich-

tige Gespräche im Stehen, so
wirken Sie selbstsicherer auf Ih-
ren Gesprächspartner. Mit Hilfe
eines Spiegels können Sie Ihre
Mimik kontrollieren, ein echtes
Lächeln spiegelt sich positiv in
Ihrem Tonfall wider. Gestikulie-
ren Sie und verhalten sich so,
als ob Ihr Gesprächspartner
gegenüber säße, so wird das
Telefonat dynamisch. Achten
Sie auf eine deutliche Ausspra-
che. Und ganz wichtig: Bereiten
Sie das Telefonat vor, um nicht
währenddessen in Unterlagen
kramen zu müssen.

Gute Vorbereitung gibt Sicherheit
Nervosität vor einem Vorstel-
lungsgespräch ist ganz normal.
Doch mit guter Vorbereitung
können Sie der Unsicherheit
entgegenwirken. Recherchieren
Sie über den potentiellen Ar-
beitgeber und seine Unterneh-
mensphilosophie. Auch zu den
üblichen Fragen nach Stärken
und Schwächen oder Ihren Zie-
len sollten Sie sich im Vorfeld

Antworten zurechtlegen. Auf
mögliche Fragen gewappnet
zu sein, gibt Ihnen Sicherheit.
Auch die Wahl der passenden
Kleidung sorgt für Souveräni-
tät. Überlegen Sie sich vorher,
was angemessen ist, um nicht
zu lässig oder overdressed zu
wirken. Achten Sie darauf, dass
Sie nicht „verkleidet“ wirken,
sondern sich wohlfühlen.

Urlaubsvertretung organisieren
Vor dem Beginn des Urlaubs
gilt es einiges zu organisieren,
damit Sie entspannt abschalten
können. Ideal für einen unge-
störten Arbeitsfluss ist es, wenn
sich mehrere Kollegen aus einer
Abteilung oder mit ähnlichen
Aufgabenfeldern gegenseitig
vertreten. Achten Sie vor Ur-
laubsbeginn darauf, dass wich-

tige Aufgaben erledigt sind und
der Arbeitsplatz aufgeräumt ist.
So weiß die Vertretung, wo alle
wichtigen Unterlagen oder Ar-
beitsmaterialien zu finden sind.
Sind Aufgaben oder Projek-
te noch nicht abgeschlossen,
sorgt eine gründliche Überga-
be dafür, dass die Kollegen auf
dem aktuellen Stand sind.
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Stellen suchen & finden

Das Besondere an Fingerhut Haus? Wir stehen seit 115 Jahren auf einem
sicheren Fundament. Erfahrung, Kompetenz und gemeinsames Engagement
haben unser mittelständisches Familienunternehmen zu einem der führen-
den Fertighaushersteller in Deutschland gemacht.

Wir suchen Sie zum nächstmöglichen Eintritt:

Mitarbeiter (m/w/d) für unsere Hausfertigung
in unserer Produktion, Neunkhausen

mit einer abgeschlossenen Ausbildung zum
Schreiner, Tischler, Holzmechaniker o.ä.

Haben wir Ihr Interesse geweckt und möchten Sie mit uns am gemein-
samen Erfolg arbeiten? Dann nutzen Sie die Chance, uns kennenzulernen
und setzen sich mit uns in Verbindung (E-Mail info@fingerhuthaus.de oder
Telefon 02661-9564-0). Wir freuen uns auf Sie!

Fingerhut Haus GmbH & Co. KG • Hauptstraße 46 • 57520 Neunkhausen
Telefon 02661-9564-0 • E-Mail info@fingerhuthaus.de
Besuchen Sie uns im Internet auf www.fingerhuthaus.de

Vermittlung bitte! Die aktuellen Stellenangebote helfen Ihnen dabei!

Stellen Markt

Wir suchen Dich!
Duales Studium oder Ausbildung bei
der Kreisverwaltung Altenkirchen

Für 2021 suchen wir Nachwuchskräfte in folgenden Aus-
bildungsberufen:

 Verwaltungsfachangestellte/r (m/w/d)
 Bachelor of Arts (Duales Studium für den

Zugang zum dritten Einstiegsamt)

Bewirb Dich noch bis zum 06. September 2020 bei uns!
Für Fragen stehen Dir Frau Barrientos (Tel. 02681/81-
2077) und Frau Engel (Tel. 02681/81-2071) gerne zur
Verfügung.
Ausführliche Informationen findest Du im Internet unter
www.kreis-altenkirchen.de.

Mit der Einsendung einer Bewerbung erklären sich die Bewerberinnen und Bewerber gleichzeitig einverstanden,
dass vorübergehend erforderliche Daten im Rahmen des Auswahlverfahrens verarbeitet werden.

Aussagekräftige Bewerbungsunterlagen
bitte an:

Kreisverwaltung Altenkirchen
Zentrale Dienste
57609 Altenkirchen

bewerbung@kreis-ak.de

Keine Lügen im Lebenslauf
Ehrlichkeit ist eine wichtige Basis
für ein gutes Arbeitsverhältnis.
Und auch wenn die Versuchung
zu tricksen groß ist, falls die ei-
genen Qualifikationen nicht ganz
zur Stellenausschreibung pas-
sen, beginnt Ehrlichkeit schon
in der Bewerbungsphase. Daher
machen Sie in Ihrem Lebenslauf
keine falschen Angaben. Diese
können, wenn Sie aufgedeckt

werden, auch nach der Probe-
zeit zur fristlosen Kündigung
führen. Gefälschte Zeugnisse
oder erschwindelte akademi-
sche Titel sind Betrug. Ebenfalls
tabu ist es Arbeitsstationen und
Anstellungen zu erfinden, die Sie
gar nicht gehabt haben, oder
Ausbildungen vorzutäuschen
ohne sie absolviert oder abge-
schlossen haben.

Welcher Beruf passt zu mir?
Berufseinsteiger haben die Qual
der Wahl, wenn es darum geht
den idealen Beruf zu finden,
denn die Auswahl an Ausbil-
dungs- und Studienmöglichkei-
ten ist riesig.
Aber auch wer schon einen
Beruf erlernt hat, hat vielfältige
Möglichkeiten der Weiterbil-
dung. Durch Umschulung oder
den Quereinstieg in fachfremde
Tätigkeiten stehen sogar völlig

neue Arbeitsbereiche offen. Vor
der Beantwortung der Frage
„Welcher Beruf passt zu mir?“
steht immer eine realistische
Selbsteinschätzung. Seien Sie
ehrlich zu sich selbst, wenn es
darum geht auszuloten, welche
Interessen und Stärken Sie ha-
ben. Im Internet finden sich ver-
schiedenste Berufswahltests,
die bei der (Neu-)Orientierung
helfen können.
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Jetzt
neu!

Weitere Stellenangebote online unter:
wittich.de/jobboerse
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Wir suchen noch
für dieses Ausbildungsjahr

Auszubildende zur/zum

Fachkraft im Gastgewerbe m/w/d

und Koch m/w/d

Lust auf Gastronomie?

Dann sende deine aussagekräftige Bewerbung an:

Trattoria Gustitalia · Rathausstr. 8 · 57610 Altenkirchen
( 02681-8289784 oder 0176/48589259

info@gustitalia.de

Vermessungs- und Katasterverwaltung Rheinland-Pfalz

Deine KoorDinaten fürDie ZuKunft -
Karrierestart2021

©
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auszubildende gesucht!

Geomatiker/-in (m/w/d)
bei den Dienststellen der Vermessungs- und Katasterämter in Alzey,
Bernkastel-Kues, Birkenfeld, Daun, Kusel, Landau in der Pfalz,
Mayen, Neustadt an derWeinstraße, Pirmasens, Simmern (Hunsrück),
St. Goarshausen, Westerburg

Dumöchtest kombiniert studieren?

Bachelorstudiengang
„Geoinformatik undVermessung“
kombiniert mit der Laufbahnausbildung für das dritte Einstiegsamt im
vermessungs- und geoinformationstechnischen Dienst

Weitere informationen und Bewerbungsfristen:
www.lvermgeo.rlp.de >Über uns > Karriere &Ausbildung

VeRmessungs- und
KAtAsteRVeRwAltung

Wir sind ein erfolgreiches und expandierendes Unternehmen
im Verlagswesen und geben wöchentlich 69 Mitteilungsblätter
für Verbandsgemeinden in Rheinland-Pfalz und Gemeinden in
Hessen sowie verschiedene Sonderpublikationen heraus.

Ihre Aufgaben:
 Arbeitszeit Dienstag bis Freitag
 Zustellung unserer Zeitungen in wechselnden Gebieten
 Übernahme von Urlaubs- und Krankheitsvertretungen

Ihr Profil:
 Sie haben Freude an einer Tätigkeit an der frischen Luft
 Sie sind körperlich fit und haben ein gepflegtes Äußeres
 PKW-Führerschein (B bzw. Klasse 3)

Wir bieten:
 Eine engagierte Personalbetreuung
 Gründliche Einarbeitung
 Sicheres und leistungsgerechtes Einkommen

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung
per Mail oder Post an:

vertrieb@wittich-hoehr.de
oder per WhatsApp 0171 6474125

LINUS WITTICH Medien KG
Rheinstr. 41, 56203 Höhr-Grenzhausen, z. Hd. Andreas Knopp

Mobile Zeitungszusteller m/w/d

in Teilzeit

Wir suchen zum 1.10.2020:

Wenn die Stellenanzeige unklar ist
In der Regel beschreibt der
Jobtitel die Funktion der ausge-
schriebenen Stelle.
Doch manchmal ist man nach
Lesen der Stellenanzeige ratlos,
denn immer häufiger findet man
englische oder auf den ersten
Blick völlig unverständliche Po-
sitionsbezeichnungen.

Oft gibt erst die detaillierte Auf-
gabenbeschreibung nachvoll-
ziehbare Anhaltspunkte.
Zögern Sie bei Unklarheiten
nicht, telefonisch mit dem Un-
ternehmen Kontakt aufzuneh-
men und nachzufragen, damit
Sie keine passende Stellenan-
zeige übersehen.

Mut zur Bewerbung
Jeder beruflichen Veränderung
geht eine Phase der Unsicher-
heit und des Abwägens vor-
aus, ob dieser Schritt wohl der
richtige sein wird. Doch nach
dem intensiven Überlegen und
der schließlich getroffenen Ent-
scheidung zum Jobwechsel

braucht es den Mut, die Bewer-
bung tatsächlich anzugehen.
Jetzt sind Selbstzweifel nicht
mehr angebracht, um nicht aus
Furcht in letzter Sekunde zu
kneifen.
Trauen Sie sich und schreiben
Ihre erste Bewerbung!
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Neubeziehen von

Polstermöbeln aller Art. Große
Stoffauswahl. Festpreis nach
Besichtigung. Polsterei Moll, Tel.:
02294/337
www.moll-polsterei-morsbach.de

SonStigeS

Herr Wolf kauft Bar und Fair von
Privat: Schallplatten, Bilder, antike
Möbel, Ori. Teppiche, Münzen,
Armbanduhren, alte Gardinen, alte
Brillengestelle, alte Figuren, Bern-
stein Ketten, Hochwertige Schuhe,
Modeschmuck, Plattenspieler,
Antike Nähmaschine, Militaria,
Musikinstrumente, seriöse Barzah-
lung vor Ort. Tel.: 0152/10391091

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. Nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

7,80 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

 Rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche Optionen:
Nocheinfacheronline buchen!anzeigen.wittich.de

Bankverbindung bitte unbedingt angeben.

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Wissen die obige Kleinanzeige (AS = Montag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).

 Kirchen (AS Mo.)  Daaden-Herdorf (AS Mi.)  Hamm (AS Mo.)
 Altenkirchen (AS Mo.)  Gebhardshain (AS Mo.)  Betzdorf (AS Mo.)
 Hachenburg (AS Di.)

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

€ - Auto für Export ges. Zahle
über Wert. Kaufe alle Kfz, Diesel +
Benziner, auch m. Motorschaden,
TÜV, km-Stand egal. NRW Autoex-
port, Tel.: 0261/88967012

Opel Corsa C, 2. Hd., 43 kW, gr.
Plak., Bj. 2001, TÜV neu, Orig. 118
Tkm, SD, Radio, einige Lackmän-
gel, technisch top, 1.550 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Achtung Höchstpreise! Kaufe Pkw,
Lkw, Baumaschinen und Traktoren
in jedem Zustand, sof. Bargeld.
Auto-Export Schröder, Bruchweg
37, 56242 Selters, Tel.: 02626/
1341, 0178/6269000

Top Skoda Fabia Kombi „Classic“
aus 2. Hd., 47 kW, grüne Plak., Bj.
2005, TÜV neu, orig. 119 Tkm,
Klima, ZV, Stereo, 8-fach ber.,
silb.-met., top gepfl., 2.300 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top Peugeot 206 SW Kombi., 2
Hd., 55 kW, gr. Plak., Mod. 2006
(12/05), TÜV 7/2021, 167 Tkm,
Klima, ZV, eFH, ABS, Stereo , sil-
ber-met., gepfl. Zustd., 2.200 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top Fiat Doblo Cargo 1,6 HDI, 1.
Hd., 74 kW, Diesel, gr. Plak., Bj.
2012, TÜV neu, 126 Tkm, alle
Insp., mit Werstatteinrichtung,
weiß, sehr guter Zust., 5.200 €.
KFZ Sutorius Tel.: 0171/3114259

Top VW Golf III „Joker“ aus 2.
Hand, Mod. 1998 (10/97), 44 kW,
gr. Plak., 132.000 km, TÜV neu, 3-
tür., eSD, Stereo, 8-fach ber., sil-
bermet., s. gt. Zust., 1.100 €. Tel.:
0175/2281606

Top Opel Corsa C GSI, 92 kW,
grüne Plak., Bj. 2003, TÜV 1/2022,
ca. 236 Tkm, Motor überholt, eFH,
ZV, Alu, Klima, ABS, 3-trg., silb.-
met., guter Zust., läuft bestens,
1.390 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Top Peugeot 207 „Sport
Edition“, 2 . Hd., 5-trg., 88 kW, gr.
Plak., Mod. 2009 ( 12/08), Orig.
126 Tkm, alle Insp., Klima, ZV,
eFH, ABS, Alu, Stereo, schwazr-
met., super gepfl. 3.300 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

kFZ-markt

Hilfe für Putzen, Waschküche,
Küche (m/w/d) Ca. 80 Stunden im
Monat (halbe Stelle) In einem Pfle-
geheim in Windeck, Peter Meis
GmbH & Co. KG Tel.: 0175/
4431207

Wir suchen eine
Pflegehilfskraft (m/w/d) als Aus-
hilfe für unsere stationäre Pflege-
einrichtung Seniorenheim Wieden-
hof GmbH & Co. KG Tel.: 0175/
4431207

Wo bist du? Wir brauchen dich.
Wo- Scheuerfeld, WAS- weibliche
Alltagshelferin, Pflegeerfahrung-
nicht notwendig, wird angelernt,
angemeldet- ja, deutsche Sprache-
ja, Führerschein- wäre gut. Weitere
Fragen beantworten wir dir gerne.
Treffen ist noch besser. Tel.:
02741/3313

Stellenmarkt

Einfamilienhaus mit kleinem
Garten gesucht, bis 150.000 €,
mindestens 3 Schlafzimmer. Wes-
terwald-Sieg Immobilien, Stefan
Bonn, Tel.: 02662/3073577

Immobilienkapitalanlage bis
600.000 € gesucht. Nur guter oder
sehr guter Zustand der Immobilie.
Mindestens 4 Wohneinheiten.
Angebote bitte an: Andreas Hester,
Tel.: 02742/911064, Mobil 0151/
58387444

ImmobIlIenmarkt

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
7,80 €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de



Wissen 23 Nr. 34/2020

Ref.-Nr. Bezirk
0409-007 Wissen/TB
0409-032 Wissen/TB
0409-041 Wissen/TB

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder
Berufstätige. Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Donnerstag
die Zeitungen.

Wir liefern Ihnen die Zeitungen bis an die Haustür.

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse
 Ref.-Nr.

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

per WhatsApp0171/6474125

WIR BeRaten SeIt üBeR
20 JaHRen eRFOLGReICH.

Auf der SuCHe
NACH eiNer

NeueN flAmme?

IHRe eXPeRten FüR:
Heizungsneubau
Kesselaustausch
Heizungssanierung
Wartung ...

Siegtalstraße 27
57548 Kirchen-Freusburg

telefon 02741/930150
www.pfeifer-freusburg.de

Institut für
Schulische
Förderung

Über 35 Jahre anerk. Lern- und Schülerhilfe
Betzdorf · Viktoriastr. 24 · ☎ 0 27 41/12 03

ISF
• für Schüler aller Schularten
• durch erfahrene Fachlehrer
• in allen Fächern
• Spez. Hilfen für Mathe Oberstufe / VWL / BWL / Rechn.wesen
• monatl. Kündigungsfrist

www.isf-betzdorf.de

Preiswerter, professioneller

NACHHILFEUNTERRICHT

Weiterbildung - Modulschulung SZ „95”
Ab sofort Buchung möglich! Einfach Ihr Modul nennen und wir
planen Sie schnellstmöglich ein!
Anmeldung unter info@reunas.de
oder 0170 2009655 anrufen.

Fahrschule Peter Hutzler
Dozent Jürgen Neifer
57537 Wissen

Pritz Bautenschutz · Wissen · Tel. 02742/91 1827 oder
0171/4444046 · E-Mail: juergenpritz@t-online.de

Ringelsmorgen 5 | 57577 Hamm (Sieg)

Telefon: 02682 4366
www.paul-schreinerei.de

FÜR IHR
PERFEKTES
ZUHAUSE.

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
druckenonline

Jetzt

Ihre Onlinedruckerei von
LINUS WITTICH Medien

Wahnsinn!
Diese Preise sind der

Zuschriften mit Chiffre-Nr. senden Sie bitte an
LINUS WITTICH Medien KG, Rheinstr. 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Jetzt in ihrer Nähe: Kettner‘s Haus-

und Gartenservice, schnell und

zuverlässig, Tel.: 0175/3440891

"Wege zum inneren Frieden" -
Übungen für innere Ruhe, Glück
und Zufriedenheit. Do., 3.9.2020
von 19-21 Uhr, 14-tägig im Bürger-
haus Gieleroth, Anne Kunzelmann,
Praxis für Psychotherapie, Famili-
en- und Paarberatung, Auf dem
Eichelchen 11, 57610 Altenkirchen,
www.annekunzelmann.de, Tel.:
02681/7633

T fel fur Tiere
Neuwied

A
www.Tafel-fuer-Tiere-Neuwied.jimdo.com

Mobile

Postfach 1143 · 56422 Wirges · & 0170/7021900
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24-Stunden-Abschleppdienst 0 26 81 / 7 00 70

57636 Mammelzen · Siegener Str. 81

Wir sind weiterhin für Sie da

und achten auf Ihre Gesundheit.
Unser Betrieb geht wie gewohnt weiter. Wir achten selbstverständlich
auf Hygiene und ausreichenden Abstand, um Ihre und unsere Gesund-
heit zu schützen. Natürlich sind wir auch in dieser turbulenten Zeit
erreichbar - sowohl telefonisch als auch persönlich.

Gemeinsam schaffen wir das!

Ihr Kölschbach Haustechnik Team

Im Kreuztal 91 - 93 · 57537 Wissen
Telefon: 02742 913390 · Telefax: 02742 9133929
www.koelschbach.de · info@koelschbach.de

*Bei Bestellung von mindestens 1500 l
Heizöl erhalten Sie 50 l gratis. Angebot
gilt für Shell Heizöl Eco im Aktions-
zeitraum vom 01.08. bis 15.09.2020.

Bestellen Sie jetzt auf
www.heizoel-bellersheim.de
oder unter Tel. 02681/802200

gratis geschnappt
50 Liter Shell Heizöl
Kai hat sich gerad

e

*

Alle Fächer, alle Klassen
Keine Anmeldegebühr!

Preiswerter Förderunterricht
Probleme in Mathe f. Oberstufe?

Rufen Sie uns an, Tel: (02742) 967511 www.bsb-wissen.de

Bessere Noten
im neuen Schuljahr!

jetzt auch
online

in Bendorf bei Koblenz

www.rinis-brautmoden.com


